	LATEIN

	DEUTSCH

	ERKLÄRUNG


	Abducet praedam, qui occurrit prior. (vgl. Plautus:Pseudolus 1197 f.)
	Die Beute wird mit sich führen, wer sich als erster auf sie stürzt.

	→Wer zuerst kommt, mahlt zuerst.

	Ab ovo usque ad mala (Horaz: Serm. 1,3,6 f.)

	vom Ei (der Leda) an. bis zu den Äpfeln.

	d.h.: Vom Anfang bis zum Ende. Bei den Römern begannen die Mahlzeiten mit Eiern und endeten mit der Nachspeise, Äpfeln.


	Abusus non tollit usum .(vgl. Cicero:Topica 17)

	Der Missbrauch hebt den Gebrauch nicht auf.
	MISSBRAUCH


	Abyssus abyssum invocat.

	Ein Fehler zieht den anderen nach sich.

	FEHLER


	A pedibus usque ad caput.

	Von den Füßen bis zum Kopf

	 

	Ab alio exspectes, alteri quod feceris.(Publilius Syrus: Sent. A2; vgl. NT,Matth. 7,12, Luc. 6,31)

	Von dem anderen sollst du erwarten, was du dem anderen getan hast !

	 

	Ab Iove principium. (Vergil: Buc. 3,60; vgl. Aen. 7,219)

	Bei Iuppiter ist der Anfang.

	̃→Mit Gott fang an, mit Gott hör auf! Das ist der beste Lebenslauf.


	Abiit, non obiit 

	Er ist weg, nicht tot.

	TOD


	Àccipe mé sitiéns et pótus tráde sodáli. (Aufschrift auf einem Trinkbecher)

	Nimm mich, Dürstender, und gib den Trunk deinem Freund weiter

	 

	Accipere quam facere praestat iniuriam. (Cicero: Tusc. 5,56)

	Es ist besser, Unrecht zu erleiden als zu tun.

	UNRECHT


	Actum ne agas! (Terentius)

	Was getan ist, tue nicht!

	 

	Adora quod incendist, incende quod adorasti! (Remigius)

	Bete an, was du verbrannt hast; verbrenne, was du angebetet hat!

	 

	Adhuc sub iudice lis est (Horatiusars.poet.78)

	Der Streit ist noch nicht entschieden.

	RECHT


	Áequam meménto rébus in árduís serváre méntem ! (Horatius)

	Denke, dass du gerecht bleibst im Unglück!

	GERECHTIGKEIT


	Aiunt multum legendum esse, non multa (Plinius Min.)

	Sie sagen, man müsse viel lesen, nicht vielerlei.

	BILDUNG


	Alea iacta est. (.Suetonius Caes. 32) 

	Der Würfel ist gefallen.

	 

	Aliena concupiscere nemo debet.(AT,2.Mose 20,17; 5. Mose 5,18)

	Niemand soll Fremdes begehren!

	EIGENTUM


	Aliena noli curare!

	Kümmere dich nicht um Fremdes!

	RECHT


	Aliena vitia in oculis habemus, a tergo nostra . (Seneca) 

	Die Fehler der anderen haben wir vor Augen, unsere im Rücken (sehen wir nicht)

	FEHLER


	Aliquid haeret. (Plutarch 24)

	Etwas bleibt immer hängen.

	 

	Aliud est dicere, aliud facere.

	Es ist etwas anderes zu sprechen, etwas anderes zu handeln.

	 

	Alter alterius auxilio eget. 

	Einer bedarf des anderen Hilfe.

	FREUNDSCHAFT


	Alteri vivas oportet, si vis tibi vivere (Seneca) 

	Du sollst für einen anderen leben, wenn du willst, dass er für dich lebt!

	FREUNDSCHAFT


	Alterius non sit, qui suus esse potest. (Paracelsus)

	Einem anderen soll nicht gehören, wer sein eigener Herr sein kann.

	 

	Ama et fac quod vis! (Augustinus) 

	Liebe und tu, was du willst!

	LIEBE


	Amantes amentes . (Plautus) 

	Liebende sind Wahnsinnige.

	LIEBE


	Amantium ira amoris integratio est. (Terentius) 

	Der Zorn der Liebenden ist die Erneuerung der Liebe.

	LIEBE


	Amare et sapere vix deo conceditur. (Publius Syrus Sent. A22)
	Lieben und verständig sein wird kaum einem Gott eingeräumt.

	LIEBE

	Amici fures temporum.

	Mit Freunden verliert man viel Zeit.

	FREUNDSCHAFT


	Amici, et servi homines sunt. (Petronius)

	Freunde, auch Sklaven sind Menschen.

	SKLAVEN


	Amicitiae immortales, mortales inimicitiae esse debent. (Livius) 

	Freundschaften müssen unsterblich, Feindschaften sterblich sein.

	FREUNDSCHAFT


	Amicúm ráro acquíras, ámittás citó. 

	Einen Freund sollst du selten erwerben, schnell verlieren! 

	FREUNDSCHAFT


	Amícus cértus ín re incérta cérnitúr (Ennius bei Cic.: Lael. 17,64) 

	Einen sicheren Freund erkennt man in einer unsicheren Lage.

	FREUNDSCHAFT


	Amicus cognoscitur amore, more, ore, re. 

	Einen Freund erkennt man an Liebe,Sitte, Mund und Tun .

	FREUNDSCHAFT


	Amicus est alter ego. (Cicero: Laelius, 21,80) 

	Der Freund ist das andere Ich.

	FREUNDSCHAFT


	Amicus est tamquam alter idem. 

	Ein Freund ist gleichsam ein anderes Ich.

	FREUNDSCHAFT


	Amittes maiora, nisi minora servaveris.

	Du wirst Größeres verlieren, wenn du nicht Kleineres bewahrst.

	 

	Amittit famam, qui se indignis comparat. (Phaedrus)

	Den guten Ruf verliert, wer sich mit Unwürdigen vergleicht.

	GUTER RUF


	Amor est parens multarum voluptatum.  

	Die Liebe ist die Mutter vieler Freuden.

	LIEBE


	Amor est pretiosior auro. (Cato) 

	Liebe ist wertvoller als Gold.

	LIEBE


	An nescis longas regibus esse manus ? (Ovidius:Her. 17,166; vgl. Seneca: Ep.mor.82,5)

	Oder weißt du nicht, dass Könige lange Hände haben ?

	 

	Annuntio vobis gaudium magnum - Habemus Papam 
	Ich verkünde euch eine große Freude, wir haben einen Papst

	Bekanntgabe des neuen Papstes nach der Papstwahl


	Ante victoriam non est triumphandum.

	Vor dem Sieg soll man nicht triumphieren.

	 

	Antiquus amor cancer est. (Petronius: Satyricon 42)  

	Alte Liebe ist ein Krebsgeschwür.

	LIEBE Im alten Rom galt es als vornehm,wenn Verliebte sich griechisch (cancer=Gitter; auch Gittertier,Krebs);unterhielten.Alte Liebe rostet nicht.


	Apes debemus imitari. (Seneca)

	Die Bienen müssen wir nachahmen.

	FLEISS


	Apparet id quidem caeco. (Livius 32, 34,3)

	Das sieht doch ein Blinder (am Krückstock).

	 

	Aquila non soli cedet

	Der Adler weicht der Sonne nicht.

	 

	Árdua príma viá est.

	Steil ist der  erste Weg.

	 

	Arduom videtur res gestas scribere. (Sallustius: Cat. 3,2)

	Es ist schwierig, Geschichte zu schreiben.

	 

	Ars perficit naturam.

	Die Kunst vollendet die Natur.

	NATUR - KUNST


	Asinus asino pulcherrimus.

	Der Esel ist für den Esel der Schönste.

	 

	At pulchrum est digito monstrari et dicier: hic est. (Persius: Sat. 1,26f.)

	Aber schön ist, wenn mit dem Finger gezeigt und gesagt wird: der ist es.

	EHRE


	Áuctor opús laudát.

	Der Autor lobt sein Werk.

	 

	Audendo atque agendo res Romana crevit.

	Durch Wagen und Handeln ist Rom gewachsen.

	WAGEMUT


	Audéndo créscit vírtus, tárdandó timór.

	Durch Wagen wächst die Tapferkeit, durch Zögern die Furcht.

	WAGEMUT


	Audi multa, loquere pauca !

	Hör viel, sprich wenig!

	SCHWEIGEN


	Audi, vide, tace, si tu vis vivere in pace!

	Höre, sieh und schweig, wenn du in Frieden leben willst !

	SCHWEIGEN


	Audiatur et alter pars ! (Seneca: Medea)

	Auch die andere Seite muss gehört werden.

	RECHT. – GG Art. 103,Abs. 1


	Audiendum, deinde audendum est.

	Erst soll man hören, dann wagen.

	 

	Aurea mediocritas. (Horatius)

	Goldene Mitte.

	 

	Aurea secura cum pace renascitur aetas

	Das goldene sorglose Zeitalter wird mit dem Frieden neu geboren.

	FRIEDE


	Aurea vere sunt saecula, plurimus auro venit honor, auro conciliatur amor (Ovidius)

	Die Zeiten sind nun wahrlich golden, die meiste Ehre gehört dem Gold, mit Gold verschafft man sich Liebe.

	LIEBE 


	Auri sacra fames ! (Vergilius)

	Verfluchte Gier nach Gold..

	GELDGIER


	Auribus saepius quam lingua utere!

	Gebrauche öfter die Ohren als die Zunge!

	SCHWEIGEN


	Aurora Musis amica.

	Die Morgenröte ist die Freundin der Musen.

	 

	Aut Caesar aut nihil. (Suetonius: Caligula 37,1) 

	Entweder Caesar oder nichts.

	→Alles oder nichts.


	Áut prodésse volúnt aut délectáre poétae. (Horatius: Ars poetica)

	Dichter wollen entweder nützen oder erfreuen.

	 

	Ave, Caesar, morituri te salutant. (Suetonius: Vita Claudii)

	Sei gegrüßt, Caesar, die Todgeweihten grüßen dich.

	 

	Avidis natura parum est. (Seneca)

	Für Habgierige ist die Natur zu wenig.

	HABGIER


	Barba non facit philosophum

	Ein Bart macht noch keinen Philosophen.

	 

	Barbarus hic ergo sum, quia non  intellegor ulli. (Ovid) 

	Ein Barbar bin ich hier, da ich  von keinem verstanden werde

	 

	Beati possidentes. (Horatius: Carmina)

	Glücklich die Besitzenden.

	GLÜCK


	Beatius est dare quam accipere.

	Geben ist glücklicher als Nehmen.

	GLÜCK


	Beatus ille, qui procul negotiis. (Horatius)

	Glücklich der, der von Geschäften weit entfernt ist.

	GLÜCK


	Bella matribus detesta (Horatius) 

	Die von den Müttern verfluchten Kriege

	KRIEG


	Bellum omnium contra omnes.

	Krieg aller gegen alle.

	KRIEG


	Bene docet, qui bene distinguit 

	Gut lehrt, wer die Unterschiede klar darlegt

	 

	Bene qui latuit, bene vixit. (Ovidius)

	Wer sich gut versteckt hat, hat gut gelebt.

	 

	Bibens morieris; non bibens nihilo minus morieris. Ergo bibamus!

	Wenn du trinkst, wirst du sterben. Wenn du nicht trinkst, wirst du nichts dest trotz sterben. Also trinken wir !

	WEIN


	Bis dat, qui cito dat. (Publilius Syrus)

	Zweimal gibt, wer schnell gibt.

	 

	Bis vincit, qui se vincit in victoria.

	Zweimal siegt, wer sich im Sieg besiegt.

	 

	Bonis nocet, malis qui parcit et favet. (Seneca)

	Den Guten schadet, wer die Schlechten schont und begünstigt.

	 

	Bonus intra, melior exi ! (Tempelinschrift)

	Als Guter tritt ein, als Besserer geh hinaus!

	 

	Bonus vir semper tiro. (Martialis: Ep. 12,51,2) 

	Ein guter Mensch bleibt immer Anfänger

	 

	Cáelum, nón animum mutánt, qui tráns mare cúrrunt. (Horatius,Ep.,1,2,27)
	Das Klima, nicht den Geist ändern die, die übers Meer fahren.

	REISEN


	Canes timidi vehementius latrant.

	Furchtsame Hunde bellen ziemlich heftig.

	→Hunde, die bellen, beißen nicht.


	Canis sine dentibus latrat. (Curtius 7,4,(16),13)

	Der Hund ohne Zähne bellt.

	→Hunde, die bellen, beißen nicht.


	Carpe diem! (Horat.: Oden 1,11,8) 

	Pflücke den Tag (wie eine reife Frucht) =Nutze den Tag!

	ZEIT


	Cato esse quam videri bonus malebat.

	Cato wollte lieber ein guter Mensch sein als so zu erscheinen.

	 

	Cautis pericla prodesse aliorum solent. (Phaedrus)

	Die Gefahren der anderen pflegen den Vorsichtigen zu nützen.

	 

	Cave amícum crédas, nisi si quém probáveris!

	Hüte dich, einen für deinen Freund zu halten, es sei denn ,du hast ihn geprüft!

	FREUNDSCHAFT


	Cave canem! (Mosaik in Pompei)

	Hüte dich vor dem Hund!

	 

	Cedant arma togae, concedat laurea laudi. (Cicero)

	Die Waffen sollen der Toga (des Bürgers)  weichen, der Lorbeerkranz  (des Feldherrn) soll dem Lob nachstehen !

	 

	Cedens in uno cedet in pluribus

	In einem nachgebend wird er in noch mehr nachgeben.

	 

	Centum doctum (=orum) hominum consilia sola haec devincit dea Fortuna. (Plautus)

	Die Pläne von 100 Gelehrten besiegt allein diese Göttin Fortuna. 

	 

	Certa amittimus, dum incerta petimus. (Plautus)

	Sicheres verlieren wir, wenn wir Unsicheres erstreben.

	 

	Cessante causa cessat effectus. (Damasus : Reg. canon. 114)

	Fällt die Ursache fort, entfällt  auch die Wirkung.

	 

	Ceterum censeo Carthaginem esse delendam. (Cato Maior)

	Übrigens meine ich, Carthago müsse zerstört werden.

	 

	Citius, altius, fortius(Pierre de Coubertin als Motto d. Olymp. Spiele) 

	Schneller, höher, stärker

	 

	Citius flammas mortales ore tenebunt, quam secreta tegant. (Petronius)

	Eher werden die Menschen Flammen in ihrem Mund halten, als dass sie Geheimnisse bewahren.

	 

	Cito enim exarescit lacrima, praesertim in alienis malis. (Cicero: Part. orat. 57)

	Denn schnell trocknet die Träne, besonders bei fremdem Übel.

	Cic. rät,in Gerichtsprozessen das Schicksal des Mandanten nicht allzu genau darzustellen, da man nur begrenzt Mitleid für andere aufbringe.


	Clarum est rarum.

	Berühmtes ist selten

	 

	Clericus clericum non decimat. (Macro.: Sat. 7,5,2).

	Ein Kleriker fordert vom Kleriker keine Abgabe.

	→Eine Krähe hackt der anderen kein Auge aus


	C+M+B = Christus mansionem benedicat!

	Christus segne dieses Haus!

	Diese Aufschrift schreiben die Sternsinger auf die Schwelle der Haustür. Falsche Deutung: Caspar, Melchior, Balthasar.


	Cogito, ergo sum (Descartes: Princ. philos. 1,7 u. 1,10)

	Ich denke, also bin ich

	Aus dem radikalen Zweifel gewann D. die Gewissheit des eig. Seins.


	Comes facundus in via pro vehiculo est. (Publilius Syrus: Sent. C17)

	Auf einer Reise ersetzt ein beredter Begleiter den Reisewagen

	 

	Communia sint amicorum inter se omnia ! (Terentius) 

	Alles soll  Freunden gemeinsam sein !

	FREUNDSCHAFT


	Concordia parvae res crescunt, discordia maximae dilabuntur. (Sallust: Iug. 10) 

	Durch Eintracht wachsen kleine Dinge, durch Zwietracht vergehen sehr große.

	STAAT

	condicio sine qua non

	Bedingung, ohne welche nicht 

	=unerläßliche Bedingung

	Consilio melius vincas quam iracundia. (Publilius Syrus)

	Mit Vernunft kann man sich wohl besser durchsetzen als mit Jähzorn.

	VERNUNFT


	Consuetudo est quasi altera natura. (nach Cicero)

	Die Gewohnheit ist gleichsam eine zweite Natur.

	GEWOHNHEIT


	Consummatum est.(NT,Ioann.19,30)

	Es ist vollbracht.

	Letzte Worte Jesu am Kreuz.


	Cóntra vím mortís non ést medicámen in hortís. („Flos Medicinae“ v. Salerno)

	Gegen die Macht des Todes gibt es in den Gärten kein Medikament.

	TOD


	Conveniet nulli, qui secum dissidet ipse.  (Cato)

	Derjenige, der mit sich selbst nicht zurechtkommt, wird mit niemandem auskommen

	 

	Cornix cornici oculos non effodit.(Macrob.: Sat. 7,5)

	Eine Krähe hackt der anderen kein Auge aus.

	 

	corpus delicti

	Beweisstück

	 

	Corrumpunt bonos mores colloquia prava.

	Schlechte Gespräche verderben die guten Sitten.

	 

	Crás amét, qui númquam amávit; quíque amávit, crás amét! (aus „Pervigilium Veneris“)

	Morgen soll lieben, wer niemals geliebt hat, und wer geliebt hat, soll morgen lieben!

	LIEBE


	Credo, quia absurdum.  (nach Tertullian)

	Ich glaube es, weil es so widersinnig ist.

	 

	Crescente periculo crescunt vires.

	Wenn die Gefahr wächst, wachsen die Kräfte.

	GEFAHR


	Crescentem sequitur cura pecuniam.  (Horaz)

	Dem anwachsenden Vermögen folgt die Sorge.

	REICHTUM


	Crescunt anni, decrescunt vires.

	Die Jahre nehmen zu, die Kräfte nehmen ab.

	 

	Crudelis lacrimis pascitur, non frangitur. (Publilius Syrus)

	Ein grausamer Mensch weidet sich an Tränen, er wird nicht durch sie gebrochen.

	 

	Crudelitatis mater est avaritia.

	Die Mutter der Grausamkeit ist die Habgier.

	 

	c.t. = cum tempore

	mit dem sog. „akademischen Viertel“= ¼ Std. später

	 

	Cui bono?  (Cic. S. Rosc.Am.,84 + 86 “…quaererent, cui bono fuisset”) 

	Wem nützt das?

	RECHT- Orientierungshilfe bei d. Verbrechensaufklärung


	Cui plus licet, quam par est, plus vult, quam licet.

	Wem mehr erlaubt ist, als gerecht ist, will mehr als erlaubt ist.

	 

	Cuius regio eius religio 

	Wessen Gebiet es ist, der bestimmt die Religion

	Kernsatz d. Augsburger Religionsfriedens 1555 


	Cuivís dolóri rémediúm est patiéntiá.

	Heilmittel für jeden Schmerz ist die Geduld.

	GEDULD


	Culpa vacare maximum est solacium.

	Von Schuld frei zu sein ist das größte Heilmittel.

	 

	Cum accusas alium, propriam prius inspice vitam!

	Wenn du einen anderen anklagst, sieh dir zuerst dein eigenes Leben an !

	 

	cum grano salis

	mit einem Korn des Salzes

	 

	Cum libentissimus edis, tum auferatur cena !

	Wenn du mit größtem Vergnügen isst, soll das Essen abgetragen werden!

	 

	Cum recte vivis, ne cures verba malorum !

	Wenn du richtig lebst, sollst du dich nicht um die Worte der Bösen kümmern.

	 

	Cum tacent, clamant.

	Indem sie schweigen, schreien sie.

	 

	Cum Venere et Baccho lis est et coniuncta voluptas.(Cato)

	Mit Liebe und Wein ist Streit und Vergnügen verbunden.

	LIEBE - WEIN


	Cynthia prima suis miserum me cepit ocellis.(Properz)

	Cynthia hat mich Unglücklichen zuerst mit ihren Augen dahingerafft.

	 

	Da mihi factum, dabo tibi ius. (Dekretalen 2,1,6 (Alexander III.) (vgl.: „jura novit curia“)
	Gib mir den Tatbestand, und ich werde dir das Recht geben.

	Wer vor Gericht steht, braucht keine Rechtsfragen darzulegen, sondern es genügt, wenn er die Tatsachen dartut, auf die er sein Recht stützt, ihre rechtliche Würdigung besorgt das Gericht von sich aus. vgl. § 293 ZPO


	Damnum appellandum est cum mala fama lucrum.  (Publ. Syrus)

	Schaden muss man es nennen, wenn man Gewinn mit einem schlechten Ruf gemacht hat.

	 

	Dat census honores (Ovidius) 

	Reichtum bringt Ansehen

	 

	De gustibus non est disputandum. (Scholastiker-Spruch)

	Über Geschmack lässt sich nicht streiten

	 

	De mortuis nihil nisi bene!  (Diogenes Laertius)

	Über die Toten nur Gutes!

	 

	De nihilo nihil.  (Lucretius)

	Aus nichts wird nichts.

	 

	Deliberandum est saepe, statuendum est semel.(Publilius Syrus)

	Überlegen muss man oft, entscheiden nur einmal.

	ENTSCHEIDUNG


	Deprendi miserum est.  (Horatius)

	Geschnappt zu werden, ist ein Unglück.

	 

	Desiderantem, quod satis est, neque tumultuosum sollicitat mare.       

	Denjenigen, der das begehrt, was ausreicht, bringt auch das schäumende Meer nicht aus der Ruhe

	RUHE


	deus ex machina (nach Platon: Krat. 425d) 

	der Gott aus der Maschine

	Die Ursprünge der Wörter seien ungeklärt. Man könne sagen, sie stammten von den Göttern. Doch dies sei so wie bei den Tragödien-dichtern, die in verfahrenen Situ-ationen einen Gott auf der Bühne mit einer Maschine herablassen.  Heute = unverhoffter Retter.


	Di nos quasi pilas homines habent.  (Plautus)

	Wir Menschen sind gewissermaßen Spielbälle der Götter.

	SCHICKSAL


	Dic mihi, quocum sis, iam tibi dicam, qualis sis.

	Sag mir, mit wem du zusammen bist, und ich werde dir sagen, wer du bist !

	 

	Díc, rogo, práeteriéns: Sít tibi térra levís! (Grabinschrift)

	Sag bitte, Vorübergehender: die Erde sei dir leicht!

	 

	Dicere beatum ante mortem neminem debemus.

	Vor dem Tod sollen wir niemanden glücklich nennen.

	GLÜCK


	Dictum factum

	Gesagt, getan.

	 

	Amici,diem perdidi.  (Sueton:Titus 8,1)

	Freunde, ich habe einen Tag verschwendet

	 

	Dies ater.  (römischer Kalender

	Ein schwarzer Tag.

	 

	Dies diem docet. (Publilius Syrus)

	Ein Tag belehrt den (anderen) Tag.

	VORBILD


	Difficile est longum subito deponere amorem.  (Catull)

	Schwer ist es, eine langdauernde Liebe plötzlich abzulegen.

	LIEBE


	Difficile est satiram non scribere.  (Iuvenalis)

	Schwierig ist es, keine Satire zu schreiben.

	 

	Diliges proximum tuum sicut te ipsum!(NT Marcus 12,31)

	Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst!

	LIEBE


	Dímidiúm factí, qui cóepit, habét; sapere áude! (Horatius)

	Die Hälfte der Tat hat derjenige, der begonnen hat; wage es, Verstand zu zeigen!

	ENTSCHEIDUNG


	Dira necessitas!  (Horatius)

	Grausame Notwendigkeit!

	 

	Discipulus est prioris posterior dies.(Publilius Syrus)

	.Schüler des vorherigen Tages ist der folgende Tag.

	VORBILD


	Díscite iústitiám moniti ét non témnere dívos ! (Vergilius )

	Lernet, gewarnt, rechttun und nicht missachten die Götter !

	 

	Distrahit animum librorum multitudo.  (Seneca)

	Eine Vielzahl von Büchern lenkt ab.

	 

	Divide et impera! (angebl. Ausspr. Ludwigs XI.

	Teile und herrsche !

	 

	Divitiae trepidant, paupertas libera res est. (Cato) 

	Der Rechtum zittert, die Armut ist eine freie Sache

	REICHTUM - ARMUT


	Divitiisne homines an sunt virtute beati ?

	Sind die Menschen durch Reichtum oder durch Tugend glücklich?

	REICHTUM - TUGEND


	Do, ut des.

	Ich gebe, damit du gibst.

	Gegenseitigkeit von Verträgen


	Docendo discimus.(Seneca Epist. u. Ambrosius)

	Durch Lehren lernen wir.

	LERNEN


	Docti male pingunt.

	Gelehrte malen schlecht.

	 

	Dóctriná est fructús dulcís radícis amárae.

	Gelehrsamkeit ist die süße Frucht einer bitteren Wurzel.

	 

	dolo facit (/agit), qui petit, quod statim redditurus est

	Arglistig handelt, wer fordert, was sofort zurückzugeben ist.

	RECHT


	Domi concordia, foris pax.

	Zu Hause Eintracht, draußen Friede.

	FRIEDE


	Domi leones, foris vulpes.

	Zu Hause Löwen, draußen Füchse.

	 

	Dona praesentis cape laetus horae!   (Horaz)

	Froh ergreife die Geschenke der laufenden Stunde!

	=Carpe diem


	Donec eris sospes, multos numerabis amicos. Tempora si fuerint nubila, solus eris. (Ovidius : Trist.1,9,5,6)

	Solange du glücklich bist, wirst du viele Freunde zählen. Wenn die Zeiten trübe sind, wirst du allein sein.

	FREUNDSCHAFT 


	Ducúnt voléntem fáta, nólentém trahúnt. (Seneca)

	Das Schicksal führt den Wollenden, den nicht Wollenden zieht es hinab.

	SCHICKSAL


	Dulce ét decórum est pró patriá morí. (Horatius)

	Süß und schön ist es, für das Vaterland zu sterben

	VATERLAND


	Dum spiro, spero.  

	Solange ich atme, habe ich Hoffnung

	 

	Dum vires annique sinunt, tolerate labores!

	Solange Kräfte und Jahre es zulassen, ertragt die Mühen !

	 

	Dum vitant stulti vitia, in contraria currunt

	Wenn Dumme Laster meiden, laufen sie ins Gegenteil.

	 

	Dum vixi, bibi libenter. Bibite vos, qui vivitis. (Grabinschrift)

	Solange ich gelebt habe, habe ich gerne getrunken. Trinkt ihr, die ihr lebt!

	TOD


	Duo cum faciunt idem, non est idem. (nach Terentius)

	Wenn zwei dasselbe tun, ist es nicht dasselbe.

	 

	Ecce homo!

	Siehe, welcher Mensch!

	Diese Worte gebrauchte Pilatus, als er den Heiland der Juden vorführen ließ.

	E fructu cognoscitur arbor.

	An der Frucht erkennt man den Baum

	 

	Ego sum pastor bonus.Bonus pasor animam suam dat pro ovibus suis. (Ioannes ev. 10,11)

	Ich bin der gute Hirt. Ein guter Hirte gibt sein Leben für seine Schafe

	 

	Ego sum via, et veritas, et vita. (Ioannes ev. 14,6)

	Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben.

	 

	Ego tu fui, tu ego eris. (Grabinschrift)

	Ich war du; du wirst ich sein.

	 

	Elegantiae arbiter.(Tacitus)

	Ein Richter in Modedingen.

	 

	Epistula non erubescit.(Cicero)

	Ein Brief errötet nicht.

	WAHRHEIT → Papier ist geduldig


	Eram, quod es; eris, quod sum. (Grabinschrift)

	Ich war, was du bist; du wirst sein, was ich bin.

	 

	Errando discitur.

	Durch Irrtum lernt man.

	 

	Errare humanum est (Cicero: Philipp. 12,2) (Seneca) (Hieronymus)

	Irren ist menschlich.

	IRREN


	Est modus in rebus, sunt certi denique fines.  (Horatius)

	Es ist ein Maß in den Dingen, es gibt schließlich feste Grenzen.

	 

	Est omnium officiorum finis aliquis (Plinius Minor) 

	Es gibt ein Ende aller Pflichten.

	PFLICHT


	Est qui nequitiam locus exigat.  (Ovidius)

	Auch Albernheit hat ihren Platz.

	 

	Et res non semper, spes mihi semper adest.(Ovidius)

	Die Realität hilft mir nicht immer, aber die Hoffnung.

	HOFFNUNG


	Et semel emissum volat irrevocabile verbum.(Vergilius)

	Und einmal entsandt fliegt unwiderruflich das Wort

	 

	Etiam capillus habet suam umbram. (Publilius Syrus 159) 

	Auch ein Haar hat seinen Schatten.

	→Kleinvieh macht auch Mist


	Etiam celeritas in desiderio mora est.  (Publilius Syrus)

	Sogar Schnelligkeit dauert bei Sehnsucht zu lang.

	 

	Etiam qui fecerunt, oderunt iniuriam.

	Auch die Unrecht gemacht haben, hassen es.

	 

	Eventus stultorum magister. (Livius 22,39,10)

	Erfolg ist der Lehrmeister der Dummen.

	 

	Ex auribus cognoscitur asinus.

	An seinen Ohren erkennt man den Esel.

	 

	Ex avaritia omnia scelera ac maleficia gignuntur

	Aus Habsucht entstehen alle Verbrechen und Übeltaten.

	HABSUCHT


	Ex iniuria ius non oritur.(röm.Rechtsregel)

	Aus Unrecht geht kein Recht hervor.

	= Man kann sich kein Recht verschaffen, indem man Unrecht begeht.


	Ex malis multis malum quod minimum est, id minime est malum.(Plautus: Stichus 120)

	Von vielen Übeln ist das, was am geringsten ist, am wenigsten ein Übel.

	 

	Ex oriente lux. (wohl nach Matth. 2,2)

	Aus dem Osten Licht.

	Zunächst auf die Sonne, dann auf Christentum und Kultur bezogen.


	Ex propinquitate benevolentia tolli potest, ex amicitia non potest. (Cicero)    

	Aus Verwandtschaft kann man Wohlwollen entfernen, nicht aus der Freundschaft.

	FREUNDSCHAFT


	Ex ungue leonem.

	An der Kralle (erkennt man) den Löwen

	 

	Exemplis melius erudimur quam verbis

	Besser durch Beispiele als durch Worte werden wir erzogen.

	 

	Exemplo aliis esse debetis. (Livius)

	Ihr müsst für andere ein Beispiel sein !

	 

	Exercitatio artem fecit.

	Übung macht den Meister

	 

	Experto credite!  (Vergilius)

	Glaubt dem, der es erfahren hat!

	 

	Extra ecclesiam nulla salus (Cyprianus) 
	Außerhalb der Kirche (findet man) kein Heil.

	205-258, seit 248 Bischof v. Karthago 


	Faber est suae quisque fortunae.  (Sallustius)

	Jeder ist seines eigenen Glückes Schmied.

	GLÜCK


	Fabula docet.

	Die Geschichte lehrt.

	 

	Facias amicum, basiare quem nolis!  (Martialis)

	Mach dir jemanden zum Freund, den du nicht küssen willst!

	FREUNDSCHAFT


	Facilius cadimus, quam resurgimus

	Wir fallen leichter als wir wieder aufstehen.

	 

	Fac totum!

	Mach alles!

	= Mädchen für alles.


	Factum fieri infectum non potest.  (Terentius)

	Eine Tat kann man nicht ungeschehen machen.

	 

	Fama crescit eundo.  (nach Vergilius,Aen.4,175 „virisque adquirit eundo”;auch bei Plin.d.J.)

	Ein Gerücht wächst dadurch, dass es umhergeht.

	 

	Fama necat virum.

	Ein Gerücht tötet den Mann.

	 

	Fames est optimus coquus.

	Hunger ist der beste Koch.

	 

	Fas est et ab hoste doceri .(Ovidius )

	Auch vom Feind lernen ist Recht

	 

	Fatetur facinus is, qui iudicium fugit. (Publilius Syrus)

	Der soll die Tat gestehen, der das Urteil meidet.

	 

	Favete linguis! (Horatius )

	Hütet eure Zungen!

	 

	Felix qui potuit rerum cognoscere causas.(Vergilius)

	Glücklich, wem es gelang, den Grund der Dinge zu erkennen

	 

	Fer firme; facilis fiet fortuna ferendo.

	Ertrage voller Stärke, leicht wird das Schicksal durch Ertragen.

	 

	Ferás, non cúlpes, quód mutári nón potést.

	Du sollst ertragen, nicht tadeln, was nicht geändert werden kann.

	 

	Ferró nocéntius áuro. (Ovidius)

	 
	 

	Festina lente! (Suetonius:Caesar Augustus 25,4) 

	Eile langsam!

	→Eile mit Weile!


	Fiat iustitia, pereat mundus ! (Wahlspruch Ferdinands I, 1556-64) 

	Gerechtigkeit soll werden, Hochmut zu Fall kommen!

	RECHT-Wer Gerechtigkeit durchsetzen will, darf keine Rücksicht nehmen auf die persönlichen Interessen der Großen. Da „mundus“ auch „Welt“ bedeuten kann, meist fehlgedeutet i.S. e. Gerechtigkeitsfanatismus, der den Weltuntergang in Kauf nimmt. Dieses Missverständnis hat. M. Luther verursacht, der in seiner Predigt v. 10.5.1535 den Satz übersetzte mit“ Es geschehe, was recht ist, und sollt die Welt drob vergehen“, was aber positiv gemeint ist.


	Fiat voluntas tua. (Vaterunser)

	Dein Wille geschehe!

	 

	Fide, sed ante vide, cui tuto fidere possis !

	Vertraue, aber sieh hin, wem du vertraén kannst !

	 

	Finis coronat opus.(Ovidius)

	Das Ende krönt das Werk.

	 

	Fortes fortuna adiuvat.(Terentius, Phormio 1,4 u. Plin.d.J. Ep. VI 16))

	Den Tapferen hilft das Glück.

	 

	Fortiter in re, suaviter in modo. (Aquaviva: Industr. ad cur. amicae morbos 2) 

	Tapfer in der Sache, mild in der Art.

	→Unnachgiebig in der Sache, milde in der Form.


	Fortuna caeca est.(Cicero)

	Das Schicksal ist blind.

	 

	Fructu, non foliis arborem aestima!(Phaedrus)

	Nach der Frucht, nicht nach den Blättern beurteile einen Baum!

	 

	Frustra laborat, qui omnibus placere studet.

	Vergeblich müht sich, wer allen gefallen will.

	 

	Gallina scripsit.

	Das Huhn hat geschrieben.

	 

	Gaudeamus igitur, iuvenes dum sumus. (Studentenlied; W. Kindleben, 18.Jh.)

	Wollen wir uns freuen, solange wir jung sind.

	FREUDE


	Gáudia príncipiúm nostrí sunt sáepe dolóris.

	Die Freuden sind oft der Anfang unseres Schmerzes.

	FREUDE


	Genus est mortis male vivere. (Ovidius)

	Schlecht zu leben ist eine Art Tod.

	TOD


	Gloria virtutem tamquam umbra sequitur . (Cicero)

	Der Ruhm folgt gleichsam wie ein Schatten.

	RUHM


	Graeca sunt non leguntur 

	Es ist griechisch, man liest es nicht.

	=Es ist zu schwer.)


	Grammatici certant. (Horatius.: ars poet. 78) 

	Die Grammatiker streiten sich.

	→Darüber streiten sich die Gelehrten.


	Grave crimen, etiam leviter cum est dictum, nocet.(Publilius Syrus)

	Ein schwerer Vorwurf schadet, auch wenn er leichtfertig dahingesagt worden ist

	VERBRECHEN


	Gútta cavát lapidém non ví, sed sáepe cadéndo. (Ovidius: Ep. ex Ponto) 

	Der Tropfen höhlt den Stein (nicht durch Gewalt, sondern durch stetiges Fallen).

	→Steter Tropfenhöhlt den Stein.


	Haec sunt praecepta iuris: honeste vivere, neminem laedere, suum cuique tribuere.

	Dieses sind die Gebote des Rechtes : Ehrenhaft leben, niemenaden verletzen und jedem das Seine gewähren
	RECHT


	Habemus papam qui sibi imposuit nomen X. 

	Wir haben einen Papst, der sich den Namen X zugelegt hat.

	Verkündung bei der Papstwahl


	Habet enim praeteriti doloris secura recordatio delectationem.   (Cicero)

	Die sorgenfreie Erinnerung an vergangenen Schmerz bringt nämlich Freude.

	SCHMERZ-FREUDE


	Habet suum venenum blanda oratio.  (Publilius Syrus)

	Einschmeichelnde Worte haben ihr eigenes Gift.

	SCHMEICHELEI


	Hannibal ad (oft fälschl. auch: ante) portas! (211 v. Chr.)

	Hannibal vor den Toren !

	 

	Heredis fletus sub persona risus est.  (Publilius Syrus)

	Das Weinen des Erben ist unter der Maske ein Lachen.

	ERBE


	Heu  me miserum ¡(Terenz)

	Weh mir Armen!

	 

	Hic locus est, ubi mors gaudet succurrere vitae. (Aufschr. a. Gebäude d. Anatomi Berlin)

	Hier ist der Ort, wo der Tod sich freut, dem Leben zu Hilfe zu kommen.

	TOD


	Hic mortui vivunt, hic muti loquuntur. (Inschr. alte Univ.Bibl. Erfurt)

	Hier leben die Toten, hier sprechen die Stummen.

	TOD


	Hic porci cocti ambulant.  (Petronius)

	Hier laufen gebratene Schweine herum.

	 

	Hic Rhodus, hic salta! (Aisopos: Fabel vom Fünfkämpfer 33) 

	Hier ist Rhodos, hier spring!

	=Zeig', was du kannst!


	Hic spinas colligit, ille rosas.  (Petronius)

	Der eine sammelt Dornen, der andere Rosen.

	 

	Historiam nescire, hoc est semper puerum esse. (Cicero)

	Die Geschichte nicht kennen heißt immer  ein Knabe zu sein.

	 

	Hodie mihi., cras tibi.!

	Heute mir, morgen dir.

	 

	Homines amplius oculis quam auribus credunt.(Seneca: Ep.mor. 6,5)

	Die Menschen glauben eher ihren Augen als ihren Ohren.

	 

	Homines sumus, non dei. (Petronius)

	Wir sind Menschen, nicht Götter.

	 

	Homines, dum docent, discunt. (Seneca) 

	Die Menschen lernen, solange sie lehren

	BILDUNG


	Homines, quo plura habent, eo cupiunt ampliora.  (Iustinius)

	Je mehr die Menschen haben, desto mehr wollen sie.

	REICHTUM


	Homini necesse est mori.  (Cicero)

	Der Mensch muss sterben.

	TOD


	Homini plurima ex homine sunt mala. (Plinius d. Ä.) 

	Dem Menschen geschieht am meisten Schlechtes vom Menschen.

	UNGLÜCK = Homo homini lupus.


	Hominies, quo plura habent, eo cupiunt ampliora (Iustinius) 

	Je mehr die Menschen haben, desto mehr wünschen sie.

	HABSUCHT


	Homo doctus in se semper divitias habet.  (Phaedrus)

	Ein gebildeter Mensch hat immer Reichtum in sich.

	BILDUNG


	Homo homini lupus. (Thomas Hobbes)

	Der Mensch ist für den (Mit)Menschen ein Wolf.

	 

	Homo proponit, deus disponit.

	Der Mensch denkt, Gott lenkt.

	 

	Homo res sacra homini. (Seneca)

	Der Mensch ist für den Menschen eine heilige Sache.

	 

	Homo sum, humani nil a me alienum puto.

	Ich bin ein Mensch. Nichts Menschliches ist mir fremd
	 

	Honésta fáma mélior ést pecúniá.

	Ein ehrenvoller Ruf ist besser als Geld.

	 

	Honores saepe mutant mores.

	Ehren ändern oft Sitten.

	 

	Honos alit artes.  (Cicero)

	Ansehen fördert die Künste.

	EHRE


	Honos est onus.

	Ehre ist eine Last.

	EHRE


	Humilis nec alte cadere nec graviter potest. (Publilius Syrus)

	Ein niedrig gestellter Mensch kann weder tief noch schlimm fallen.

	 

	Iacta est alea . (Caesar 49 v. Chr.)

	Der Würfel ist gefallen.

	 

	Ibi fas ubi proxima merces. (Lucanus)

	Wo der Gewinn am höchsten, da ist das Recht.

	 

	Ibi semper est victoria, ubi concordia est.

	Dort ist immer Sieg, wo Eintracht herrscht.

	 

	Idem velle atque idem nolle, ea demum firma amicitia est. (Sallustius: Coni. Cat. 20,4; nach Aristoteles)

	Dasselbe wollen und dasselbe nicht wollen, das endlich ist Freundschaft.

	FREUNDSCHAFT


	Ignorantia iuris nocet. 

	Rechtsunkenntnis schadet.

	RECHT Sie schützt weder vor Strafe noch stellt sie von Haftung frei.


	Ignóscas sémper álterís, numquám tibí!

	Du sollst den anderen immer verzeihen, nie dir ¡

	 

	Imago animi sermo est. (Seneca) 

	Das Gespräch ist das Bild der Seele.

	SEELE


	Imago animi vultus.   (Cicero)

	Das Gesicht ist ein Abbild der Seele.

	SEELE


	Ímpedit íra animúm, ne póssis cérnere vérum.

	Der Zorn hindert den Geist, damit du die Wahrheit nicht erkennen kannst.

	 

	Imperare sibi maximum imperium est. (Seneca) 

	Sich zu befehlen ist der größte Befehl.

	MORAL


	Imperat aut servit collecta pecunia cuique. (Horatius) 

	Das gesammelte Geld befielt und dient einem jeden.

	REICHTUM


	In amore semper mendax iracundia est.  (Publilius Syrus)

	In der Liebe ist Jähzorn immer gelogen.

	LIEBE


	In cunctis domina pecunia est.  (Publilius Syrus)

	In allen Angelegenheiten herrscht das Geld.

	REICHTUM


	In dubio melior est condicio possidentis.

	Im Zweifel verdient der Besitzer den Vorzug.

	RECHT 


	In dubio pro reo (iudicandum est). (Aeg. Bossius, Tractatus varii: Titulus de Favoribus defensionis; )
	Im Zweifel ist zu Gunsten des Angeklagten zu entscheiden.

	RECHT


	In flagranti  (=adhuc flagranti crimine) (Cod. Iust. 9,13,1,1)

	bei noch brennendem Verbrechen

	RECHT →auf frischer Tat (ertappt) 


	In magnis et voluisse sat est.  (Propertius)

	Bei bedeutenden Vorhaben ist es genug, seinen guten Willen gezeigt zu haben.

	GUTER WILLE


	In mare fundis aquas.

	Du schüttest Wasser ins Meer.

	 

	In maxima fortuna minima licentia.

	Im größten Glück liegt die kleinste Freiheit.

	GLÜCK


	In medias res. (Horatius Ars poetica: 147)

	Mitten in die Dinge hinein.

	 

	In rebus asperis fortissima quaeque tutissima sunt

	Im Unglück ist das Allerkühnste das Sicherste.

	UNGLÜCK


	In sucum et sanguinem (Cicero) 

	In Saft und Blut

	=in Fleisch und Blut (übergehen)


	In vino veritas.  (vgl. Alkaios) 

	Im Wein ist Wahrheit.

	WEIN


	Íncidit ín Scyllám, qui vúlt vitáre Charýbdim

	In die Scylla fällt, wer Charybdis meiden will.

	 

	Incipe! Dimidium facti est coepisse.  (Ausonius)

	Fang´ an! Die Hälfte der Tat besteht darin, angefangen zu haben.

	INITIATIVE


	Infinita est velocitas temporis, quae magis apparet respicientibus.(Seneca)

	Unendlich ist die Schnelligkeit der Zeit, was mehr denjenigen klar ist, die zurückschauen.

	ZEIT


	Iniuriam facilius facias quam feras.(Publilius Syrus)

	Unrecht tut man wohl leichter als man es erträgt.

	RECHT


	Iniuriam ipse facias, ubi non vindices. (Pubblilius Syrus, Sentenzen J 55)

	Wenn du Unrecht nicht verfolgst, begehst du es selbst.

	 

	Iniqua numquam regna perpetuo manent (Seneca) 

	Ungerechte Reiche währen niemals ewig.
	 

	Inopi nullus amicus.

	Keiner ist ein Freund der Not.

	 

	Inopiae desunt multa, avaritiae omnia.(Publilius Syrus)

	Dem Mangel fehlen viele Dinge, der Habsucht alle.

	HABSUCHT


	Inquietum cor nostrum, donec requiescat in te . (Augustinus) 
	Unruhig ist unser Herz,  bis es ruht in dir.

	CHRISTL. GLAUBE


	Integer vitae scerelisque purus. (Horatius) 

	Rein im Leben, frei von Verbrechen

	 

	Interim fiet aliquid (Terentius) 

	Unterdessen wird sich etwas ereignen

	 

	Invictis victi victuri 

	Den Unbesiegten die Besiegten, die wieder siegen werden

	 

	Invidia gloriae comes est

	Der Neid ist der Gefährte des Ruhms.

	RUHM


	Invidia tamquam ignis summa petit.(Livius)

	Neid strebt wie Feuer zur höchsten Stelle.

	NEID


	Ipsa scientia potestas est. (Francis Bacon) 

	Wissen selbst ist Macht.

	WISSEN –(1561-1626, engl. Naturwissenschaftler)

	Ipsos absentes inimicos laedere noli!

	Verletze nicht die Feinde in Abwesenheit!

	 

	It fáma per úrbes virésque acquírit eúndo. (Vergilius: Aeneis)

	Das Gerücht geht durch die Städte und erlangt durchs Gehen Kräfte.

	GERÜCHT


	Iucundi acti labores

	Angenehm sind die getanen Arbeiten.

	 

	Iura novit curia 

	Das Gericht kennt das Gesetz

	RECHT

	Iuris praecepta sunt haec: honeste vivere, alterum non laedere, suum cuique tribuere. (Dig.1,1,10§1 [Pseudo-Ulpianus)

	Die Anweisungen des Rechts sind: ehrenhaft leben, den anderen nicht verletzen und jedem das Seine zugestehen

	RECHT


	Ius summum saepe summa est malitia (Terenz) 

	Das höchste Recht ist oft die höchste Bosheit.

	RECHT


	Iustitia est constans et perpetua voluntas ius suum cuique tribuendi. (Dig. 1,1,10 ; Ps.-Ulpianus Inst. 1,1) 

	Gerechtigkeit ist der stetige und fortwährende Wille, jedem das Seine zu geben.

	RECHT


	Iustitia est fundamentum regnorum. 

	Gerechtigkeit ist die Grundlage der Staaten.

	RECHT


	Iustitia regina virtutum. 

	Gerechtigkeit ist die Königin der Tugenden.

	RECHT


	Iuvat meminisse beati temporis.

	Es erfreut,sich der glücklichen Zeit zu erinnern.

	GLÜCK


	Labitur ex animo benefactum, iniuria durat.(Cato)

	Eine gute Tat wird vergessen, Unrecht nicht.

	RECHT


	Labor hic tibi proderit olim.

	Diese Mühe wird dir einst nützen.

	ARBEIT


	Labor ipse voluptas.

	Arbeit selbst ist Freude.

	ARBEIT


	Labor omnia vincit

	Arbeit besiegt alles.

	ARBEIT


	Labore peracto quies iucunda.

	Wenn die Arbeit vollendet ist, ist die Ruhe angenehm.

	ARBEIT


	Lacrimis adamanta movebis.  (Ovidius)

	Mit Tränen wirst du Stahl zur Rührung bringen.

	 

	Laetus sorte tua vives sapienter.

	Voller Freude wirst du in Weisheit mit deinem Schicksal leben.

	 

	Latet anguis in herba.

	Im Gras ist die Schlange versteckt.

	 

	Laudator  temporis acti.  (Cicero)

	Lobredner der alten Zeit.

	 

	Laus in amore mori.  (Propertius)

	Es ist eine Ruhmestat, während des Liebesaktes zu sterben.

	LIEBE


	Leges ab omnibus intellegi debent.(Cod. Iust. 1,14,9)

	Die Gesetze müssen von allen verstanden werden

	RECHT


	Leges bonae ex malis moribus procreantur.  (Macrobius,Saturn.,3,17,10)

	Gute Gesetze haben ihren Urspruch im schlechten Charakter

	RECHT


	Leges breves esse oportet (quo facilius teneantur) (Sen.d.J. Epist. 94,38)

	Gesetze müssen kurz sein.

	RECHT


	Legibus, non exemplis iudicandum. 

	Nach den Gesetzen, nicht nach Präzedenzfällen ist Recht zu sprechen.

	RECHT


	Lex dubia non obligat 

	Ein zweifelhaftes Gesetz bindet nicht

	RECHT


	Lex iniusta non est lex

	Ein ungerechtes Gesetz ist kein Gesetz

	RECHT vgl. Art. 1 GG


	Lex iubeat, non disputet ! (Seneca d.J., Ep. 94,38)

	Ein Gesetz soll anordnen, nicht erörtern.

	RECHT- Erörterung des Für u. Wider gehört nicht in ein Gesetz


	Lex lege tollitur.

	Ein Gesetz wird durch Gesetz aufgehoben.

	RECHT


	Lex posterior derogat legi priori.

	Späteres (/jüngeres) Recht hebt früheres (/älteres) Recht auf.

	RECHT


	Lex specialis derogat legi generali.

	Das spezielle Gesetz hebt das generelle auf.

	RECHT


	Lex superior derogat legi inferiori.

	Das höhere (/höherrangige) Gesetz hebt das geringere (/niederrangige) auf

	RECHT


	Libenter homines, quod volunt, credunt.

	Gerne glauben die Menschen, was sie woollen.

	 

	Libera sunt matrimonia.

	Ehen sind frei.

	RECHT = Gegen seinen Willen kann niemand verheiratet werden. vgl. §§ 1297 BGB; 888 Abs. 2 ZPO; 1564ff. BGB


	Liberi parentes alant aut vinciantur.  (Zwölftafelgesetz)

	Kinder sollen ihre Eltern ernähren oder in Gefängnis gesteckt werden.

	KINDER - ELTERN


	Lingua adiuvat, lingua nocet.

	Die Zunge hilft, die Zunge schadet.

	 

	Litterae sunt divitiae.

	Litteratur ist Reichtum.

	 

	Longa mora est nobis omnis, quae gaudia differt.  (Ovidius)

	Lang kommt uns die Zeit vor, welche Freuden aufschiebt.

	ZEIT


	Longum iter est per praecepta, breve et efficax per exempla.   (Seneca)

	Lang ist der Weg durch Lehren, kurz und wirkungsvoll durch Beispiele.

	 

	Lucrum sine damno alterius fieri non potest.  (Publilius Syrus)

	Man kann keinen Gewinn machen, ohne einem anderen zu schaden.

	GELD


	Ludendo discimus.

	Durch Spielen lernen wir.

	 

	Lupus in fabula. (Terentius: Adelphen 4,1,21) 

	Der Wolf in der Geschichte.

	→Wenn man vom Teufel spricht...

	Magis homines iuvat gloria lata quam magna.  (Plinius d.J.)

	Mehr als eine große Ruhmestat hilft den Menschen eine, die weithin bekannt ist

	RUHM


	Maiore tormento pecunia possidetur quam quaeritur.

	Geld zu besitzen ist eine größere Qual, als es zu erwerben.
	 

	Maiori cede, nec contemne minorem. (Cato)

	Dem Größeren gehe aus dem Weg, und verachte nicht das Kleinere!

	 

	Male parta male dilabuntur. (Cicero: Philipp. 2,65) 

	Auf schlimme Weise Erworbenes zerrinnt auf schlimme Weise.

	→Wie gewonnen, so zerrronnen. oder →Übel gewonnen, übel zerronnen.


	Malum nascens facile opprimitur.

	Wenn das Übel geboren wird, lässt es sich (noch) leicht unterdrücken.

	 

	Máne rubéns caelúm ventúros índicat ímbres

	Wenn der Himmel am Morgen rot ist, zeigt er kommende Regengüsse an.

	 

	Manus manum lavat.  (Seneca)

	Eine Hand wäscht die andere.

	 

	Maxime peccantes, quia nihil peccare conantur (Erasmus von Rotterdam) 

	Wer nicht zu sündigen wagt, begeht die größte Sünde.

	 

	Maximus in minimis deus.

	In den kleinsten Dingen ist Gott am größten.

	 

	Media in vita in morte sumus. 

	Mitten im Leben sind wir vom Tod umfangen

	 

	Medice cura te ipsum (AT Sirach) 

	Arzt, heile dich selbst.

	 

	Medicina soror philosophiae. 

	Die Medizin ist die Schwester der Philosophie.

	KRANKHEIT


	Medicus curat, natura sanat.(Hippokrates) 

	Der Arzt pflegt, die Natur heilt.

	KRANKHEIT


	Medió tutíssimus íbis. (Ovidius: Met.)

	In der Mitte wirst du am sichersten gehen.

	 

	Mel et fel 

	Honig und Galle 

	=Lust und Bitterkeit


	Memento mori!

	Denke daran, dass du sterben musst!

	TOD


	Mens regnum bona possidet.  (Seneca)

	Ein gutes Herz besitzt ein Königreich.

	 

	Mi formosa sat es, si modo saepe venis.  (Propertius)

	Für mich bist du schön genug, wenn du nur oft zu mir kommst.

	LIEBE


	Militat omnis amans.  (Ovidius)

	Jeder, der liebt, befindet sich im Krieg.

	LIEBE


	Militem aut monachum facit desperatio. 

	Mönch oder Soldat wird man aus Verzweiflung..

	altes christl. Sprichwort


	Minima non curat praetor.

	Um winzige Dinge kümmert sich der Prätor nicht.

	RECHT

	Miseria est magni custodia census.  (Iuvenalis)

	Ein Unglück ist es, ein großes Vermögen zu bewachen.

	GELD


	Modo liceat vivere, est spes.  (Terentius)

	Wenn ich nur leben darf, gibt es Hoffnung.

	HOFFNUNG


	Mors certa, hora incerta.(Uhreninschrift)

	Der Tod ist gewiss, die Stunde ungewiss.

	TOD


	Mors última línea rérum est. (Horatius Ep.)

	Der Tod ist das Ende der Dinge.

	TOD


	Mortem effugere nemo potest.  (Cicero)

	Dem Tod kann niemand entgehen.

	TOD


	Multa legas facito, perlectis neglege multa.  (Cato)

	Sieh´ zu, dass du viel liest, und wenn du es gelesen hast, dann lasse vieles davon außer acht.

	BILDUNG


	Multós timére débet, quém multí timént.

	Viele muss fürchten, den viele fürchten.

	STATTSLENKER, DIKTATOR


	Multum dabis, etiamsi nihil dederis praeter exemplum. 

	Viel wirst du geben, auch wenn du nur ein Beispiel gibst.

	MORAL


	Mundus vult decipi.

	Die Welt will getäuscht werden.

	 

	Nam quod in iuventu non discitur, in matura aetate nescitur (Cassiodorus) 

	Was man in der Jugend nicht lernt, lernt man im Alter Jugend nicht niemals.  

	Flavius Magnus Aurelius Cassiodorus, 487-583 (?), röm. Staatsmann, publizierte Reden, Briefe, Erlasse, 12-bänd. Gesch. d. Goten, Weltchronik bis 519: Nach Ausscheiden aus Staatsämtern gründete er Kloster Vivarium in Bruttium, in das er als Mönch eintrat. Dort schrieb er für seine Mönche theolog. u. enzyklop. Werke.

→Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr.


	Nam tua res agitur, paries cum proximus ardet (Horatius)

	Denn dein Eigentum wird gefährdet, wenn des Nachbarn Haus brennt.

	 

	Nám vitiís nemó sine náscitur. (Horatius)

	Denn ohne Fehler wird niemand geboren

	 

	Natura est optima dux bene vivendi. 

	Die Natur ist die beste Führerin für gutes Leben.

	NATUR


	Natura non facit saltum.

	Die Natur macht keinen Sprung.

	NATUR


	Natura nos genuit ad maiora quaedam.

	Die Natur hat uns zu Größerem geschaffen.

	NATUR


	Naturalia non sunt turpia.

	Natürliches ist nicht schändlich.

	NATUR


	Naturam expellas furca, tamen usque recurret.  (Horatius)

	Die Natur kannst du mit der Mistgabel vertreiben, doch sie wird stets zurückkommen.

	NATUR


	Navigare necesse est.

	Seefahrt tut Not.

	 

	Ne bis in idem.  (röm. Rechtsgrundsatz n. Gratianus 2,2,1,14§1)

	Man soll] nicht zweimal für dieselbe Sache [vor Gericht gestellt werden].

	RECHT – GG,Art.103,Abs. 3


	Ne dubita, cum magna petes, impendere parva!  (Cato)

	Zögere nicht, Kleines einzusetzen, wenn du nach Großem strebst!

	 

	Ne discere cessa! (Cato) 

	Höre nicht auf zu lernen.

	 

	Né pereánt, lege máne rosás, cito lábitur áetas.

	Damit sie nicht zugrunde gehen, sammle am Morgen Rosen, schnell gleitet die Zeit dahin.

	 

	Ne quid nimis! (Terentius; Übers. von Thales) 

	Nichts im Übermaß

	MASS


	Ne sutor supra crepidam!(Plinius d. Ä.)

	Schuster geh nicht über die Sandale hinaus !

	→Schuster, bleib bei deinen Leisten!


	Nec scire fas est omnia. (Horatius) 

	Es ist unmöglich, alles zu wissen.

	WISSEN


	Néc tecúm possúm vívere néc sine té. (Martialis) 

	Mit dir kann ich nicht leben, und ohne dich auch nicht.

	LIEBE

	Nec grata est facies, cui gelasinus abest.  (Martial)

	Ein Gesicht, dem das Lachen fehlt, ist nicht willkommen.

	 

	Necesse est cum insanientibus furere, nisi solus relinqueris. (Petronius)

	Man muss mit den Wahnsinnigen wahnsinnig sein, wenn man nicht alleingelassen werden will.

	 

	Necesse est minima maximorum esse initia.  (Publilius Syrus)

	Notwendigerweise sind die kleinsten Dinge die Anfänge der größten.

	 

	Necesse est multos timeat, quem multi timent.  (Publilius Syrus)

	Notwendigerweise hat derjenige Angst vor vielen, vor dem viele Angst haben.

	 

	Necessitas tollit arbitrium.

	Notstand hebt das Urteil auf.

	 

	Neminem pecunia divitem fecit. Seneca  

	Geld macht niemanden reich.

	GELD


	Neminem riseris!  (Cato)

	Lache niemanden aus!

	 

	Nemo potest duobus dominis servire. 

	Keiner kann zwei Herren dienen.

	HERRSCHAFT


	Nemo adeo ferus est, ut non mitescere possit.  (Horatius)

	Niemand ist so wild, als dass er nicht gezähmt werden könnte.

	 

	Nemo ante mortem beatus. (nach Solon)

	Niemand ist vor dem Tode glücklich.

	GLÜCK


	Nemo in amore videt. (Propertius 2,14,18) 

	Niemand kann in der Liebe sehen.

	LIEBE →Liebe macht blind


	Nemo iudex in sua causa (Cod.Iust. 3,5)

	Niemand sei Richter in eigener Sache!

	RECHT – Betrifft eine Sache den Richter selbst, so darf er sein Amt nicht ausüben! vgl. stopp § 22,Nr.1 u. ZPO 41, Nr. 1)


	Nemo enim potest personam diu ferre (Seneca) 

	Niemand kann auf Dauer eine Maske tragen.

	 

	Nemo mortalium omnibus horis sapit.  (Plinius der Ältere)

	Niemand ist zu jeder Stunde weise.

	WEISHEIT


	Nemo non peccat. (Petronius 75) 

	Jeder macht Fehler.

	 

	Nemo prudens punit, quia peccatum est, sed ne peccetur (Seneca)

	Kein Kluger straft, weil gefehlt worden ist sondern damit in Zukunft nicht gefehlt werde.

	 

	Nemo regere potest nisi qui et regi.

	Niemand kann herrschen  außer dem, der auch beherrscht werden kann.

	HERRSCHAFT


	Nemo solus satis sapit.  (Plautus)

	Niemand weiß allein genug.

	WEISHEIT


	Neque enim est quisquam tam malus, ut videri velit.  (Quintilianus)

	Niemand ist charakterlich so schlecht, als dass er als charakterlich schlecht erscheinen wollte.

	 

	Neque rogemus res turpis nec faciamus rogati.  (Cicero)

	Weder wollen wir um schändliche Dinge bitten noch sie tun, wenn wir darum gebeten worden sind.

	 

	Nequitia poena maxima ipsamet sui est.  (Publilius Syrus)

	Nichtsnutzigkeit ist am meisten durch sich selbst bestraft.

	 

	Néscia méns hominúm fatí sortísque futúrae.

	Der Mensch kennt nicht das zukünftige Schicksal und Geschick.

	 

	Nihil agendo homines male agere discunt.

	Durch Nichtstun lernen die Menschen schlecht zu handeln.

	 

	Nihil aliud est ebrietas quam voluntaria insania.  (Seneca)

	Besoffenheit ist nichts anderes als freiwilliger Wahnsinn.

	WEIN


	Nihil est tam difficile, quod non humana mens vincat.

	Nichts ist so schwierig, dass der menschliche Geist es nicht besiegen könnte.

	 

	Nihil facile persuadetur invitis.

	Gegen seinen Willen wird keiner von etwas leicht überzeugt.

	 

	Nihil interit (Pythagoras bei Ovidius) 

	Nichts geht zugrunde.

	 

	Nihil melius est quam lingua, nihil peius .

	Nichts ist besser, nichts schlechter als die Zunge.

	 

	Nil admirari (Grundsatz v. Pythagoras) 

	Sich über nichts wundern

	 

	Nil consuetudine maius.  (Ovidius)

	Nichts ist mächtiger als die Gewohnheit.

	GEWOHNHEIT


	Nil mortalibus arduum est. (Horatius)

	Nichts ist den Sterblichen zu schwer

	 

	Nil novi sub sole.

	Nichts Neues unter der Sonne.

	 

	Níl sine mágno víta labóre dedít mortálibus.

	Nichts hat das Leben den Menschen ohne große Arbeit gegeben.

	 

	Nil tam difficile est, quid quaerendo investigari non possit.  (Terentius)

	Nichts ist so schwierig, als dass es nicht durch Nachforschen herausgefunden werden könnte.

	 

	Nimium boni est, cui nihil est mali.  (Ennius)

	Zuviel des Guten hat derjenige, der nichts Schlechtes hat.

	 

	Nítimur ín vetitúm sempér cupimúsque negáta(Ovidius)

	Wir streben immer zum Verbotenen und wollen das, was uns versagt wird.

	 

	N.N. (Nomen nescio)

	Ich kenne den Namen nicht.

	Im alten Rom pflegte man den Kläger in fingierten Prozessen mit A.A. (AULUS AGERIUS) , den Beklagten mit N.N. (NUMERIUS NEGIDIUS) zu bezeichnen, ein Wortspiel, dem folgendes zugrunde liegt :  
Der Mann mit dem Geldtopf, der die Klage angestrengt hat, und der Mann, der zu zahlen (numerare) sich weigert (negat).

	Noli equi dentes inspicere donati!

	Prüfe nicht die Zähne eines Geschenkten Pferdes 
	→Einem geschenkten Gaul schaut man nicht ins Maul.


	Noli me tangere! (Johannes 20,17)

	Rühr mich nicht an !

	 

	Noli turbare circulos meos! (nach Valerius Maximus)

	Störe meine Kreise nicht!

	Kurz bevor Archimedes (287 - 212 v. Chr.) von römischen Soldaten, die seine Heimatstadt Syrakus zerstörten, getötet wurde, gebrauchte er diese Worte. Er war gerade mit der Lösung eines mathamtischen Problems beschäftigt, was die römischen Soldaten aber nicht interessierte.

	Nomen est omen. (nach Plautus „Persa“. Dort: „Nomen atque omen quantivis iam est preti. quin tu hanc emis? “ V.625)

	Der Name ist ein Vorzeichen.

	 

	Non curatur, qui curat. (Inschrift der Antoninischen Bäder in Rom)

	Nicht geheilt wird, wer Sorgen hat.

	 

	Non ést ad ástra móllis é terrís viá.

	Der Weg von der Erde zu den Sternen ist nicht sanft ansteigend.

	 

	Nón facit ípse aegér, quod sánus suáserit áegro.

	Der Kranke selbst macht nicht, was er als Gesunder dem Kranken geraten hat.

	 

	Non fiunt poetae, nascuntur.

	Dichter wird man nicht, sondern wird als solcher geboren.

	 

	Nón intéllectí morbí curátio núlla est. (Maximianus: Elegiae)

	Es gibt keine Heilung für eine unverstandene Krankheit.

	 

	Non mortem timemus, sed cogitationem mortis. (Seneca) 

	Nicht den Tod fürchten wir, sondern die Vorstellung des Todes.

	 

	Non multa, sed multum! (Plinius: Epistulae

	Nicht vielerlei, sondern viel (z.B. lesen).

	 

	Non nobis solum nati sumus.  (Cicero)

	Wir sind nicht für uns allein geboren.

	 

	Non omnes eadem mirantur amantque.

	Nicht alle bewundern und lieben dasselbe.

	 

	Non omnia possumus omnes. (Lucilius)

	Nicht alles konnen alle.

	 

	Non omnibus unum est quod placet.  (Petronius)

	Es gibt nichts, was allen gefällt.

	 

	Non possidentem multa vocaveris recte beatum.  (Horatius)

	Man irrt wohl, wenn man jemanden, der viel besitzt, glücklich nennt.

	 

	Non satis est ullo tempore longus amor.  (Propertius)

	Ein langwährende Liebe währt niemals lang genug.

	LIEBE


	Non scholae, sed vitae discimus. (Seneca Ep. 106 fin.)

	Nicht für die Schule, sondern für das Leben lernen wir. 

	s. u.!


	Non semper ea sunt, quae videntur.  (Phaedrus)

	Die Dinge sind nicht immer das, was sie zu sein scheinen.

	
	Non sibi soli homo natus est, sed patriae et suis.

	Nicht für sich allein ist der Mensch geboren, sondern für Vaterland und die Seinen.

	
	Non sum, qualis eram.  (Horatius)

	Ich bin nicht der, der ich war.

	
	Non vitae, sed scholae discimus.  (Seneca)

	Nicht für das Leben, sondern für die Schule lernen wir.

	Kritik am römischen Bildungssystem (wird stets verdreht widergegeben)


	Nón, quae práeteriít, hóra redíre potést.

	Die Stunde, die vorüber ist, kann nicht zurückkehren.

	
	Non, si male nunc, et olim sic erit.  (Horaz)

	Wenn´s  zur Zeit schlecht läuft, wird es nicht auch in der Zukunft so sein

	ZEIT


	Nondum omnium dierum sol occidit. Livius: 39,26,9 

	Die Sonne aller Tage ist noch nicht untergegangen.

	SCHICKSAL


	Nosce te ipsum! (Cicero: Tusc. 1,22,2)

	Erkenne dich selbst!

	Übersetzung des delphischen Spruches 'gnothi  seauton'


	Nova artificia docuit fames. (Seneca) 

	Neue Künste lehrte der Hunger

	
	Novus rex, novus lex.

	Neuer König, neues Gesetz.

	
	Nuda veritas (Horatius) 

	Die nackte Wahrheit

	WAHRHEIT


	Nulla ars naturam adaequare potest.

	Keine Kunst kann der Natur gleichkommen.

	NATUR-KUNST


	Nulla dies sine linea. (Plinius)

	Kein Tag ohne Linie.

	 

	Nulla poena sine lege. (röm. Rechtsregel; z.B. bei Dig. 50,16,131 §1 S.2 Hs.2[Ulpian])

	Keine Strafe ohne Gesetz.

	RECHT, vgl. GG Art. 103, Abs. ´2, StGB §1


	nulla poena sine culpa

	keine Strafe ohne Schuld

	RECHT


	Nulli tacuisse nocet, nocet esse locutum.  (Cato)

	Keinem schadet es, geschwiegen zu haben, gesprochen zu haben, schadet.

	SCHWEIGEN


	Nullis amor est medicabilis herbis . (Ovidius) 

	Die Liebe ist durch keine Kräuter heilbar.

	LIEBE


	nullum crimen sine lege

	kein Verbrechen ohne Gesetz

	RECHT


	Nullum magnum ingenium sine mixtura dementiae fuit.

	Kein großer Geist war ohne Mischung von Wahnsinn.

	GEIST


	Nullum mendacium veterascit. 

	Keine Lüge wird alt.

	→Lügen haben kurze Beine.


	Nullus agenti dies longus est. (Seneca)

	Kein Tag ist für einen Handelnden zu lang.

	
	Numquam aliud natura, aliud sapientia dicit.  (Iuvenalis)

	Niemals sagt die Natur das eine, die Weisheit das andere

	WEISHEIT


	Numquam periculum sine periculo vincitur.  (Publilius Syrus)

	Niemals meistert man eine gefährliche Situation ohne Gefahr.

	GEFAHR


	Nunc est bibendum. (Horatius) 

	Jetzt laßt uns trinken!

	WEIN


	Nunc vino pellite curas!  (Horatius)

	Jetzt vertreibt mit Wein die Sorgen!

	WEIN


	Nusquam est, qui ubique est. (Seneca)

	Nirgends ist, wer überall ist.

	 

	O cives, cives quaerenda pecunia primum est, virtus post nummos. (Horatius) 

	O Bürger, Bürger, für euch ist der Gelderwerb das Wichtigste, die Tugend kommt erst nach den Talern.

	 

	O dulce nomen libertatis (Cicero) 

	O süßer Name Freiheit!

	 

	Ó mihi práeteritós referat si Iúppiter ánnos !

	O wenn mir Juppiter doch die vergangenen Jahre zurückbringen könnte !

	 

	O si tacuisses, philosophus mansisses. (Boethius: De consolatione philosophiae)

	O wenn du geschwiegen hättest, wärst du ein Philosoph geblieben !

	 

	O tempora, o mores!  (Cicero Catilina)

	Was für Zeiten, was für Sitten.

	SITTEN


	O vita misero longa, felici brevis !

	O Leben, lang für den Elenden, kurz für den Glücklichen.

	 

	Obsequium amicus, veritas odium parit. (Terentius) 

	Willfährigkeit macht Freunde, Wahrheit schafft Haß.

	 

	Oculi et vestigia domini res agro saluberrimae.

	Die Augen und Spuren des Herrn sind für den Acker sehr heilbringend.

	 

	Oculi plus vident quam oculus.

	Die Augen sehen mehr als ein Auge.

	 

	Oderint, dum metuant.  (Accius)

	Sie sollen mich ruhig hassen, solange sie mich fürchten!

	 

	Odero, si potero. Si non, invitus amabo.  (Ovid)

	Ich werde sie hassen, wenn ich kann. Wenn nicht, werde ich sie gegen meinen Willen lieben.

	 

	Odi et amo. Quare id faciam, fortasse requiris? Nescio. Sed fieri sentio et excrucior. (Catullus 85)

	Ich hasse und liebe. Warum ich das tue, fragst du vielleicht? Ich weiß es nicht. Aber dass es geschieht, fühle ich und werde gefoltert.

	 

	Omen accipio.

	Das Vorzeichen nehme ich an.

	 

	Omne malum vino cantuque levato!  (Horaius)

	Mache jedes Unglück leicht durch Wein und Gesang!

	WEIN


	Omne nimium nocet.

	Alles im Übermaß schadet.

	 

	Omne principium difficile.

	Aller Anfang ist schwierig.

	 

	Omne solum forti patria est.  (Ovidius)

	Jedes Fleckchen Land ist für den Tapferen eine Heimat.

	HEIMAT


	Omne vivum ex ovo.

	Alles Lebendige stammt aus einem Ei.

	 

	Omnia ad maiorem dei gloriam (Wahlspruch der Jesuiten) 

	Alles zur größeren Ehre Gottes

	 

	Omnia aliena sunt, tempus tantum nostrum est.  (Seneca)

	Alle Dinge sind fremdes Eigentum, nur die Zeit gehört uns

	ZEIT


	Omnia bona mea mecum sunt.  (Seneca)

	Alles, was Wert für mich hat, habe ich bei mir.

	 

	Omnia hominum tenui filo pendent.

	Alle Dinge der Menschen hängen an einem dünnen Faden.

	 

	Omnia mea mecum porto. (Bias bei Cicero)

	Alles Meinige trage ich bei mir.

	 

	Omnia mors aequat.  (Claudianus)

	Alles macht der Tod gleichwertig.

	TOD


	Omnia praeclara rara. (Cicero: Laelius 21)

	Alles Hochberühmte ist selten.

	 

	Omnia si perdas, famam servare memento!

	Falls du alles verliert, denke daran, deinen guten Ruf zu bewahren.

	 

	Omnia vincit Amor (Vergilius: Ecl. 10,69) 

	Die Liebe besiegt alles.

	LIEBE


	Omnis cellula ex cellula.

	Jede Zelle aus einer Zelle.

	 

	Omnium rerum principia difficilia sunt.

	Aller Dinge Anfänge sind schwierig

	 

	Onus est honos 

	Würde ist Bürde

	EHRE


	Opes regum corda subditorium 

	Die Herzen der Untertanen sind die Schätze der Könige.

	 

	Ora et labora ! (Mönchsregel der Benediktiner)

	Bete und arbeite !

	 

	Orandúm est, ut sit méns in córpore sáno. (Iuvenalis: Saturae 10))

	Man muss bitten, dass ein gesunder Geist in einem gesunden Körper ist.

	GEIST


	Otium cum dignitate (Cicero)

	Muße mit Würde

	 

	Otium et reges prius et beatas perdidit urbes.  (Catullus)

	Muße hat ehemals Könige und glückliche Städte zugrundegerichtet

	 

	Ovem lupo credere 

	Das Schaf dem Wolf anvertrauen.

	→den Bock zum Gärtner machen


	Pacem veneramur amantes.  (Propertius)

	Wir Liebenden verehren den Frieden.

	LIEBE


	Pacta sunt servanda. (Gregor IX, Ulpian)

	Verträge müssen eingehalten werden.

	RECHT


	Palleat omnis amans: hic est color aptus amanti.  (Ovidius)

	Jeder Liebende soll bleich werden: diese Farbe passt zum Liebenden

	LIEBE


	Panem et circenses ! (Iuvenalis 10,81)

	Brot und Spiele !

	 

	Pares cum paribus facillime congregantur. (Cicero: Cat.m. 3,.7) 

	Gleiche verbinden sich sehr leicht mit Gleichen.

	FREUNDSCHAFT → Gleich und Gleich gesellt sich gern.


	Pars sanitatis velle sanari est.  (Seneca)

	Ein Teil der Heilung ist es, geheilt werden zu wollen.

	MEDIZIN


	Parva domus, parva cura.

	Kleines Haus, kleine Sorge.

	 

	Parva leves capiunt animos.  (Ovidius)

	Kleinigkeiten faszinierenden die leichten Gemüter.

	 

	Parvos parva delectant.

	Kleine Dinge erfreuen die Kleinen.

	 

	Patet omnibus veritas.

	Die Wahrheit steht allen offen.

	WAHRHEIT


	Pax est tranquillitas ordinis (Augustinus) 

	Friede ist die Ruhe der Ordnung

	 

	Pax intrantibus, salus exeuntibus! (Hausinschrift) 

	Friede den Eintretenden, Heil den Hinausgehenden!

	FRIEDE


	Pax tamen interdum, pacis fiducia nunquam est.  (Ovidius)

	Manchmal herrscht Frieden, aber niemals gibt es eine Garantie für Frieden.

	FRIEDEN


	Pax vobiscum! (NT Luc. 24,36; Ioann. 20,20)

	Der Friede sei mit euch!

	FRIEDE Friedensgruß aus dem NT


	Pectus est, quod facit disertos.  (Cicero)

	Das Herz ist es, was beredt macht.

	 

	Pecunia est nervus rerum. (Cicero: De imp. Cn. Pompei 7,17)

	Geld ist der Nerv (die Triebfeder) der Dinge

	GELD →Haste was, biste was. / Geld regiert die Welt.


	Pecunia non olet.  (Vespasianus)

	Geld stinkt nicht.

	GELD Kaiser Vespasian ließ öffentliche Toiletten einrichten und erhob dafür eine Gebühr. Als sein Sohn Titus ihn kritisierte, benutzte V. obigen Auspruch.]

	Pecuniae oboediunt omnia. 

	Alles gehorcht dem Geld.

	GELD


	Per aspera ad astra.(vgl. Seneca: Herc. furens 437; freie Übers. nach Hesiod))

	Durch Ungemach zu den Sternen.

	ANSTRENGUNG


	Perfer et obdura! Labor hic tibi proderit olim.

	Halt aus und ertrage! Diese Arbeit wird dir einst nützen.

	 

	Periculum in mora. 

	Gefahr liegt im Verzug!

	 

	Pessima tempora plurimae leges 

	In schlechtesten Zeiten gibt es die meisten Gesetze.

	RECHT


	Pisces natare oportet.  (Petronius)

	Fische sollen schwimmen.

	WEIN


	Plenus venter non studet libenter.

	Voller Bauch studiert nicht gern.

	 

	Plura saepe verba facimus, quam opus est

	Wir machen mehr Worte als nötig.

	 

	Poetis mentiri licet. (Plinius)

	Es ist den Dichtern gestattet zu lügen.

	 

	Pons asini 

	Eselsbrücke

	 

	Possunt, quia posse videntur.  (Vergilius)

	Sie können es, weil sie es zu können scheinen.

	 

	Póst cenám stabís aut pássus mílle meábis.

	Nach dem Essen sollst du stehen oder 1000 Schritte gehen.

	ESSEN


	Post nubila phoebus 

	Nach Wolken kommt die Sonne

	 

	Potius amicum quam dictum perdere.  (nach Quintilianus)

	Lieber einen Freund als ein [wahres] Wort verlieren.

	FREUNDSCHAFT


	Praesens absens es. (Terentius: Eunuchus 192) 

	Anwesend bist du abwesend.

	 

	Praesis, ut prosis, non ut imperes (Bernhard v. Clairvaux) 

	Steh an der Spitze um zu dienen, nicht um zu herrschen.

	HERRSCHEN – Bernhard v. Clairvaux 1091-1153, Kirchenlehrer, Gründer des Zisterzienserklosters C(teau,dann noch weitere 30, „Doctor mellifluus“ = honigfließender Lehrer. Christusmystik u. Marienverehrung von ihm bes. bestimmt. Ruft auf zu 2. Kreuzzug.


	Praestat accipere quam facere iniuriam

	Es ist besser, Unrecht zu empfangen als zu tun.

	UNRECHT


	Praevalent illicita.  (Tacitus)

	Was verboten ist, hat seinen besonderen Reiz.

	 

	Primus error veniam meretur.

	Der erste Irrtum verdient Gnade.

	 

	Primus in orbe deos fecit timor.  (Petronius)

	Zuerst hat die Angst in der Welt die Götter erzeugt.

	 

	Principes mortales, res publica aeterna. 

	Die Führer sind sterblich, die Republik ewiglich.

	STAAT


	Principiis obsta!  (Ovidius)

	Wehre den Anfängen!

	 

	Príncipiís obstá, seró medicína parátur. (Ovidius: Remed.am. 91) 

	Wehre den Anfängen, die Medizin wird zu spät bereitet.

	→Wehret den Anfängen! Medizin kommt zu spät.


	Priusquam incipias, consulito!

	Bevor du anfängst, sollst du um Rat fragen!

	 

	Pro domo.  (Cicero)

	In eigener Sache.

	 

	Pro lucro tibi pone diem, quicumque sequetur!  (Cato)

	Sieh´ jeden Tag, der noch kommt, als Gewinn an!

	 

	Probus invidet nemini. (Cicero)

	Der Rechtschaffene beneidet niemanden.

	 

	Prudens quaestio dimidium sententiae.

	Eine kluge Frage ist die Hälfte der Meinung.

	=Eine kluge Frage ist schon die halbe Antwort.


	Pudor doceri non potest, nasci potest.  (Publilius Syrus)

	Schamgefühl kann nicht gelehrt werden, es kann entstehen.

	 

	Proximus sum egomet mihi. (Terentius) 

	Ich bin mir selbst der Nächste.

	 

	Punctum saliens (Übers. nach Aristoteles) 

	Der springende Punkt

	 

	Purás deús, non plénas, áspicít manús.

	Gott schaut auf diereinen, nicht auf die vollen Hände.

	 

	Quae datur officio, non est mihi grata voluptas.  (Ovidius)

	Ein Vergnügen, das mir als Pflicht aufgegeben wird, ist mir nicht willkommen

	 

	Quae fugiunt, celeri carpite poma manu!  (Ovidius)

	Früchte, die dir entkommen wollen, pflücke mit schneller Hand!

	 

	Quae legeris, memento!  (Cato)

	Erinnere dich an das, was du gelesen hast!

	 

	Quae nocent, docent.

	Was schadet, lehrt.

	 

	Qualia seres, talia feres.

	Was du säst, das wirst du ernten.

	 

	Qualis autem homo ipse esset, talem esse eius orationem (Cicero) 

	An der Rede erkennt man den Mann

	 

	Qualis rex, talis grex. (Petronius)

	Wie der König, so die Herde.

	→Wie der Herr, so ‘s Gescherr.


	Qualis vir, talis oratio.

	Wie der Mann, so die Rede.

	 

	Quam cara sint bona, homines carendo intellegunt.

	Wie lieb das Gute ist, sehen die Menschen erst ein, wenn sie darben.

	 

	Quam quísque nórit ártem, in hác se éxerceát !  (Cicero: Tusc. 1,18,41) 

	Welche Kunst ein jeder kennt, in der soll er sich üben!

	→Schuster, bleib bei deinen Leisten!


	Quámvis sínt sub aquá, sub aquá maledícere témptant. (Ovidius) 

	Ob sie im Wasser auch sind, sie schimpfen auch unter Wasser.
	 

	Quanto altius ascendit homo, lapsus tanto altius cadet.

	Je höher der Mensch steigt, desto tiefer wird er nach dem Straucheln fallen.

	 

	Quandoque dormitat bonus Homerus.

	Zuweilen schläft sogar ein guter Homer.

	 

	Quem di diligunt, adulescens moritur.  (Plautus)

	Wen die Götter lieben, stirbt jung.

	 

	Quem di diligunt, adulescens moritur. (Plautus: Bacchides)

	Wen die Götter lieben, stirbt als Jüngling.

	 

	Qui alterum incusat probri eum ipsum se intueri oportet.  (Plautus)

	Wer einen anderen einer schlechten Tat beschuldigt, der soll sich selbst betrachten.

	 

	Qui bene distinguit, bene docet.

	Wer gut unterscheidet,lehrt gut.

	 

	Qui blanditur, mentitur.

	Wer schmeichelt, lügt.

	 

	Qui dare multa potest, multa et amare potest.  (Propertius)

	Wer viel geben kann, kann auch viel lieben.

	 

	Qui doluit, meminit. (Cicero) 

	Wer Scherz erlitten hat, denkt daran.

	 

	Qui e nuce nucleum esse vult, frangat nucem.  (Plautus)

	Wer den Kern aus einer Nuss essen will, soll die Nuss zerbrechen.

	 

	Qui edere vult nucleum, frangat nucem !

	Wer eine Nuss essen will, soll die Schale knacken!

	 

	Quí negat ésse deúm, spectét modo sídera cáeli.

	Wer leugnet, dass es Gott gibt, sehe sich doch nur die Sterne des Himmels an!

	 

	Qui nescit dissimulare, nescit regnare. (Ludwig XI.) 

	Wer nicht zu heucheln weiß, der weiß auch nicht zu herrschen.

	Kg. Ludwig XI, 1461-83, ist einer d. Begründer d. mod. diplomat. Kunst u. der Interessenvertretg als Selbstzweck.


	Qui nimium multis "non amo" dicit, amat.  (Ovidius)

	Wer allzu vielen sagt "Ich bin nicht verliebt", der ist verliebt

	LIEBE


	Qui non est hodie, cras minus aptus erit.  (Ovidius)

	Wer heute nicht geeignet ist, wird es morgen noch weniger sein.

	 

	Qui tacet, consentire videtur.(Bonifatius VIII, liber VI 5,13,43)

	Wer schweigt, scheint zuzustimmen.

	vgl. BGB §§ 416,1 S.2, 496 S.2, 516,Abs.2 S.2 u.a.)


	Qui totum vult, totum perdit.

	Wer das Ganze will, verliert das Ganze.

	 

	Quicquid aetatis retro est, mors tenet.  (Seneca)

	Was auch immer an Lebenszeit zurückliegt, besitzt der Tod.

	 

	Quicumque mentitur, sibi ipse nocet.

	Wer auch lügt, schadet sich selbst.

	 

	Quid deus intendat, noli perquirere sorte!

	Was Gott beabsichtigt, erforsche nicht durch Losen !

	 

	Quid est in homine optimum et pessimum ? - Lingua.

	Was ist im Menschen das beste und schlechteste ? – Die Zunge.

	 

	Quid est veritas? 

	Was ist Wahrheit?

	Ausspruch v. Pontius Pilatus in: NT Joh. 18,38


	Quid sít futúrum crás, fuge quáereré ! (Horatius : Oden 1,9,13)

	Was morgen sein wird, meide zu fragen !

	 

	Quid vesper ferat, incertum.

	Was der Abend bringt, ist unsicher.

	→Du sollst den Tag nicht vor dem Abend loben.


	Quídquid agís, prudénter agás et réspice fínem! (Gesta Romanorum 103)

	Was auch immer du tust, tue es klug und habe dein Ziel im Auge!

	 

	Quidquid conaris, quo pervenias, cogites!

	Was immer du versuchst, du sollst daran denken, wohin du gelangst!

	 

	Quídquid id ést, timeó Danaós et dóna feréntes.

	Was immer es ist, ich fürchte die Danaer, auch wenn sie Geschenke bringen.

	 

	Quis custodit custodes ?

	Wer bewacht die Wächter?

	 

	Quo plus honoris, eo plus oneris.

	Je mehr Ehre, desto mehr Last.

	 

	Quo quis est doctior (sapientior), eo est modestior.

	Je gelehrter (weiser) einer ist, desto bescheidener ist er.

	 

	Quod deo teste promiseris, id tenendum est.

	Was du unter Gott als Zeugen versprochen hast, musst du halten.

	 

	Quod di bene vertant!

	Das mögen die Götter zum Guten wenden!

	 

	Quod differtur, non aufertur.

	Was aufgeschoben wird, wird nicht weggeschafft.

	→Aufgeschoben, nicht aufgehoben.


	Quod discis, tibi discis.  (Petronius)

	Was du lernst, lernst du für dich.

	 

	Quod erat demonstrandum . q.e.d.(nach Euklid)

	Das musste bewiesen werden.

	Schlusssatz f. mathem. Beweise.


	Quod fors feret, feremus aequo animo.

	Was das Schicksal brint, werden wir mit Gleichmut ertragen.

	 

	Quod licet Iovi, non licet bovi.

	Was Jupiter erlaubt ist, ist dem Rindvieh nicht erlaubt

	 

	Quod nimium est, fugito ! Parvo gaudere memento !

	Was zu groß ist, meide! Denke daran, dich an Kleinem zu erfreuen!

	 

	Quod non in actis, non in mundo. 

	Was nicht in den Akten steht, ist in der Welt nicht existent.

	 

	Quod non vetat lex, hoc vetat fieri pudor.  (Seneca)

	Was das Gesetz nicht verbietet, verbietet der Anstand.

	 

	Quod quísque amát, laudándo cómmendát sibí.

	Was ein jeder liebt, das empfielt er sich durch Lobsprüche.

	 

	Quod rarum, carum.

	Was selten ist, ist teuer.

	 

	Quod ratio non quit, saepe sanavit mora.  (Seneca)

	Was die Vernunft nicht heilen kann, hat die Zeit oft geheilt.

	 

	Quod satis est, cui contingit, nihil amplius optet.  (Horaz)

	Wem zuteil wird, was genug ist, soll nicht mehr wünschen

	 

	Quod scripsi, scripsi. (NT Joh. 19,22)

	Was ich geschrieben habe, habe ich geschrieben.

	Pilatus gegenüber jüdischen Schriftgelehrten, die eine Änderung der Kreuzesinschrift INRI verlangten.

	Quod sis, esse velis.  (Martial)

	Was du bist, sollst du sein wollen.

	 

	Quod tibi ipsi fieri non vis, alteri ne feceris ! Alexander Severus 

	„Was du nicht wilsst, das man dir tut, das füg’ auch keinem andern zu!“

	RECHT=Was du nicht willst, dass man dir tu, das füg' auch keinem andern zu !


	Quod tuumst, meumst.  (Plautus)

	Was dein ist, ist mein.

	 

	Quos deus perdere vult, dementat prius.  (Publilius Syrus)

	Welche Gott verderben will, macht er zuvor wahnsinnig.

	 

	Quot capita, tot sensus.

	Wieviele Köpfe, so viee Meinungen.

	 

	Quot homines, tot sententiae. (Terentius: Phormio 2,4)

	Wieviele Menschen, so viele Meinungen.

	 

	Quot servi, tot hostes.

	Wie viele Sklave, so viele Feinde.

	 

	Rara est adeo concordia formae atque pudicitiae!  (Juvenal)

	So selten ist die Übereinstimmung von Schönheit und Schamhaftigkeit!

	 

	Rationale animal est homo. (Seneca)

	Der Mensch ist ein vernunftbegabtes Wesen.

	 

	Rebus in adversis animum submittere noli !

	Lass den Mut im Unglück nicht sinken!

	 

	Reddite, quae sunt Caesaris, et quae sunt Dei, Deo !

	Gebt Gott, was Gott gehört, und dem Kaiser, was dem Kaiser gehört!

	 

	Rem involutam emere. (Seneca)

	Eine Sache eingewickelt kaufen.
	→Die Katze im Sack kaufen.

	Rem oportet spectare, non verba.

	Du sollst auf die Sache schauen, nicht auf Worte!
	 

	Rem tene, verba sequentur.  (Cato)
	Das Thema habe im Auge, die Worte werden sich schon einstellen
	 

	Repetitio est mater studiorum.

	Wiederholung ist die Mutter der Studien.
	LERNEN

	Requiescat in pace! R.I.P.

	Er/Sie ruhe in Frieden!
	TOD

	Res omnibus passeribus nota.

	Die Sache ist allen Spatzen bekannt.
	 

	Res severa verum gaudium.

	Wahre Freude ist eine strenge Sache.
	 

	Ridendo dicere verum.  (Horatius)
	Mit Lachen die Wahrheit sagen.
	WAHRHEIT

	Ridentem dicere verum quid vetat? (Horatius: Sermones)

	Was verbietet es, lachend die Wahrheit zu sagen?
	WAHRHEIT

	Risum teneatis, amici?  (Horaz)
	Könnt ihr das Lachen unterdrücken, Freunde?
	 

	Roma locuta, causa finita. (röm. Kirchenrecht, Augustinus, Serm. 131,10)
	Rom hat gesprochen, die Sache ist beendet.
	RECHT – Danach ist der Papst die oberste Instanz.. Cod.iuris canonici 218

	Saepe est etiam sub palliolo sordido sapientia.  (Statius)
	Oft steckt auch unter schmutziger Kleidung Weisheit.
	WEISHEIT

	Saepe melius fuit tacere quam loqui.

	Oft ist es besser zu schweigen als zu sprechen.
	SCHWEIGEN

	Saepe tamen vere coepit simulator amare.  (Ovidius)
	Doch oft hat sich einer wirklich verliebt, der es zuvor nur vorgetäuscht hat.
	LIEBE

	Saepius mentietur, qui semel mentitus erit.

	Öfter wird lügen, wer einmal gelogen hat.
	→Wer einmal lügt, dem glaubt man nicht, und wenn er auch die Wahrheit spricht.

	Saepius pauper et fidelius ridet.  (Seneca)
	Ein armer Mensch lacht häufiger und ehrlicher.
	 

	Salus aegroti suprema lex. (Aufschrift auf einer Apotheke)

	Das Wohl des Kranken ist oberstes Gesetz.
	 

	Salus populi suprema lex esto! (Cicero) 

	Das Wohl des Volkes soll oberstes Gesetz sein!
	STAAT

	Salus publica suprema lex. (Cic. De leg. 3,8)

	Das öffentliche Wohl ist oberstes Gesetz
	RECHT 

	Sapere aude! (Horatius Ep.1,2,40))
	Wage es, Verstand zu zeigen!
	 

	Sapienti sat.

	Dem Weisen genügt es.
	 

	Satius est enim otiosum esse quam nihil agere.  (Plinius d.J.)
	Es ist nämlich besser, Freizeit zu haben, als nichts zu tun.
	 

	Scientia et potentia in idem coincidunt (Humanismus) 
	Wissen und Macht fallen zusammen
	 

	Scientia potestas

	Wissen ist Macht.
	 

	Scribere scribendo, dicere dicendo, pugnare pugnando disces.

	Du wirst schreiben durch Schreiben, reden durch Reden , kämpfen durch Kämpfen lernen.
	 

	Secreto amicos admone, lauda palam! 

	 
	FREUNDSCHAFT

	Secundas res splendidiores facit amicitia.  (Cicero)
	Freundschaft macht das Glück noch strahlender.
	FREUNDSCHAFT

	Sed fugit interea, fugit irreparabile tempus.  (Vergilius)
	Aber inzwischen entflieht die Zeit, entflieht unwiederbringlich.
	ZEIT

	Sed modo dilectam scelus est odisse puellam.  (Ovidius)
	Ein Mädchen aber zu hassen, das man gerade noch geliebt hat, ist ein Verbrechen.
	LIEBE

	Semper aliquid haeret. (nach Plutarch)

	Immer bleibt etwas hängen.
	 

	Semper avarus eget. 

	Ein Habgieriger hat immer Mangel.
	UNZUFRIEDENHEIT

	Séptem horás dormíre satís iuveníque seníque.

	Sieben Stunden Schlaf ist für Jüngling und Greis genug.
	 

	Sequi enim gloria, non adepti debet.  (Plinius d. J.)
	Ruhm nämlich muss folgen, er darf nicht erstrebt werden.
	RUHM

	Sera nimis vita est crastina, vive hodie!  (Martialis)
	Allzu spät kommt ein Leben im "Morgen", lebe heute!
	ZEIT

	Sera parsimonia in fundo est.  (Seneca)
	Zu spät kommt die Sparsamkeit, wenn der Boden der Spardose erreicht ist
	 

	Sera, tamen tacitis poena venit pedibus.

	Spät, doch mit schweigsamen Füßen kommt die Strafe.
	STRAFE

	Sermo datur cunctis, animi sapientia paucis.  (Cato)
	Sprache wird allen gegeben, die Weisheit des Geistes wenigen.
	WEISHEIT

	Serva me, servabo te !

	Rette mich, dann werde ich dich retten.!
	 

	Si vis amari, ama ! (Seneca: Ep.mor. 9,6) 

	Wenn du geliebt werden willst, liebe!
	LIEBE

	Si vis pacem, para bellum! (vgl. Vegetius: Epitoma rei militaris 3, praef.; auch: Cic.: Philipp.7,19, Publ. Syrus Sent. P16) 

	Wenn du Frieden willst, mach Krieg!”
	FRIEDEN - KRIEG

	Sibi ímperáre quémquem impérium est máximúm.

	Wenn ein jeder über sich selbst herrscht, ist das die größte Herrschaft.
	 

	Sibi quisque proximus.

	Ein jeder ist sich selbst der nächste.
	 

	Sibi servire gravissima est servitus.  (Seneca)
	Sein eigener Sklave zu sein, ist die schlimmste Sklaverei.
	 

	Sic itur ad astra.  (Vergilius)
	So gelangt man zu den Sternen.
	RUHM

	Sic transit Gloria mundi. (Zeremoniar bei der Papstkrönung; Thomas v. Kempen)
	So vergeht der Ruhm der Welt.
	RUHM

	Síc volo, síc iubeó, sit pró ratióne volúntas. (Iuvenalis)

	So will ich, so befehle ich, statt Vernunft sei der Wille.
	 

	Silent leges inter arma.  (Cic. Milo,11)
	Gesetze schweigen unter Waffen.
	RECHT- Im Krieg ist das Recht kraftlos.

	Silentium in senatu est vitium.
	Schweigen im Parlament ist ein Fehler.
	SCHWEIGEN

	Similia similibus.

	Ähnliches den Ähnlichen.
	 

	Similis simili gaudet.

	Ein Ähnlicher freut sich über einen Ähnlichen.
	 

	Simplex veri sigillum. (nach Seneca)
	Einfach (ist) das Siegel der Wahrheit
	
	Sine amicitia vita est nulla. (Cicero: Laelius 23,86) 

	Ohne Freundschaft gibt es kein Leben.
	FREUNDSCHAFT

	Sine ira et studio.  (Tacitus, Ann. 1,1)
	Ohne Zorn und Beschönigung.
	 

	Singulos dies singulas vitas puta!  (Seneca)
	Halte einzelne Tage für einzelne Leben
	 

	Sít tibi lúx dulcís, sít mihi térra levís. (Grabinschrift)

	Dir sei das Licht süß, mir die Erde leicht!
	TOD

	Sit tibi terra levis mollique tegaris arena! (Tibullius)

	Die Erde sei dir leicht und du mögest mit weichem Sand bedeckt werden!
	 

	Sit venia verbo !

	Verzeihung für mein Wort!
	 

	Sólamén miserís sociós habuísse malórum.(Spinoza: Ethik 4,57, vgl. Aesop: Fab. 191)

	Ein Trost für die Elenden ist es, im Unglück Gefährten zu haben.
	 

	Sol solus soles solari.

	Sonne, du allein pflegst zu trösten.
	 

	Solem enim e mundo tollere videntur, qui amicitiam e vita tollunt.   (Cicero)
	Diejenigen, die Freundschaft aus ihrem Leben entfernen, scheinen nämlich die Sonne aus der Welt zu entfernen.
	FREUNDSCHAFT

	Somnus est imago mortis.  (Cicero)
	Der Schlaf ist ein Abbild des Todes.
	TOD

	Spéctatúm veniúnt; veniúnt, specténtur ut ípsae. (Ovidius : Ars am. 1,99) 

	Sie kommen, um zu schauen; sie kommen, damit sie selbst beschaut werden.
	FRAUEN

	Spem retine: spes una hominem nec morte relinquit.

	Halte die Hoffnung aufrecht, auch durch Tod verlässt nur die Hoffnung den Menschen nicht.
	 

	Sperne voluptates, quia mox post gaudia flebis !

	Verachte die Wonnen, weil du bald nach den Freuden weinst.
	 

	Splendor opum sordes vitae non abluit umquam.  (Cato)
	Der Glanz der Reichtums spült niemals den Schmutz des Lebens hinweg
	REICHTUM

	Stat sua cuique dies (nach Vergil)
	Jedem ist sein Tag festgesetzt
	
	Stultitia est venatum ducere invitos canes.

	Dummheit ist, Hunde gegen ihren Willen zur Jagd zu führen.
	 

	Stultitiam simulare loco prudentia summa est.
	Am rechten Platz ist es höchste Klugheit, Dummheit vorzutäuschen.
	KLUGHEIT

	Suae quisque fortunae faber est. (Appius Claudius, auch Sall. De ord.rep. 1,1)
	Jeder ist seines Glückes Schmied.
	GLÜCK

	Sub omni canone. 

	Ohne jede Quelle (Regel)
	→Unter aller Kritik (Verballhornung „Unter aller Kanone“)

	Successore novo vincitur omnis amor.  (Ovidius)
	Durch einen neuen Nachfolger wird jede Liebe überwunden.
	LIEBE

	Successus improborum plures allicit.  (Phaedrus)
	Der Erfolg schlechter Menschen lockt mehr Menschen an.
	 

	Súm, quod erís; quod és, ánte fuí. (Grabinschrift)

	Ich bin, was du sein wirst; was du bist, war ich vorher.
	 

	Summa loci sit infinita foris haec extra moenia mundi.  (Lukretius)
	Die Summe des Raumes dürfte wohl außerhalb dieser Mauern der Welt unbegrenzt sein.
	 

	Summum ius summa iniuria. (Cicero De off. 1,10,33) 

	Größtes Recht, größtes Unrecht.
	RECHT = Auf die Spitze getriebenes Recht kann schwerstes Unrecht bedeuten.

	Súnt puerí puerí, puerí puerília tráctant.

	Kinder sind Kinder, Kinder tun Kindliches.
	 

	Suum cuique. (Cato maior u. Dig. 1,1,10,1(Pseudo-Ulpianus) u. Cicero: De nat. deorum ; De off. 1,15; Gellius Noctes Att. 13,24,1) RECHT

	Einem Jeden das Seine !
	RECHT

	tabula rasa

	reiner Tisch
	 

	Tam diu tibi discendum est, quam vivis.

	Solange du lebst, musst du lernen !
	 

	Te hominem esse memento!

	Gedenke, dass du Mensch bist!
	 

	Témpora lábuntúr tacitísque senéscimus ánnis. (Ovidius: Fasti 6,771 )

	Die Zeit schwindet dahin und wir altern durch unmerkliche Jahre
	ALTER

	Témpora mútantúr nos ét mutámur in íllis.  (vgl. Corippus: Iohannis 7,91)
	Die Zeiten ändern sich und wir ändern uns in ihnen.
	 

	Tempus affert consilium.

	Zeit bringt Rat.
	 

	Tempus edax rerum  (Ovidius: Met. 15,234 u. Ep. ex Pont. 4,10,7)
	Die Zeit nagt an den Dingen.
	ZEIT → Der Zahn der Zeit.

	Tertium non datur. (vgl. Cicero: Ad fam. 9,22,1)

	Ein Drittes wird nicht gegeben.
	d.h. Eine dritte Möglichkeit wird ausgeschlossen.

	Tertius gaudens.

	Der lachende Dritte.
	→Wenn zwei sich streiten, freut sich der dritte.

	Timeo Danaos et dona ferentes.

	Ich fürchte die Danaer, selbst wenn sie Geschenke bringen.
	 

	Tolle, lege! (Augustinus: Confess. 8.12,29)

	Heb es auf und lies !
	Augustinus berichtet, er habe einst ein Kind diese Worte rufen gehört und sich dazu aufgefordert gefühlt, sofort zur Bibel zu greifen. Die Lektüre der zufällig aufgeschlagenen Stelle (Röm. 13.13) habe seine religiöse Umkehr eingeleitet.

	Trahit sua quemque voluptas.  (Vergilius)
	Einen jeden reißt seine Leidenschaft hin.
	LEIDENSCHAFT

	Tres faciunt collegium.

	Drei bilden ein Kollegium.
	 

	Tu si animo regeris, rex es, si corpore, servus.  (Cato)
	Wenn du von der Vernunft regiert wirst, bist du ein König, wenn dem Körper, ein Sklave.
	VERNUNFT

	Tua quod nihil refert, ne cures !

	Kümmere dich nicht um das, was dich nichts angeht !
	 

	Tum tua res agitur, paries cum proximus ardet.

	Dann geht es um deine Sache, wenn die nächste Wand brennt.
	 

	Ubi bene, ibi patria.-Patria est, ubique est bene. (Cic. Tusc. 5,37) 

	Wo es gut geht, da ist das Vaterland. Vaterland ist, wo immer es gut ist.
	VATERLAND

	Ubi pus, ibi et vacua. (alte chirurgische Grundregel)

	Wo Eiter ist, da sind auch Freiräume.
	 

	Ubi tu Gaius, ibi ego Gaia. (Ringinschrift; alte röm. Trauformel) EHE

	Wo du Gaius bist, bin ich Gaia.
	 

	Ubicumque homo est, ibi beneficii locus est.  (Seneca)
	Wo auch immer ein Mensch ist, dort ist der rechte Platz für eine Wohltat.
	 

	Ultimus a canibus caperis. (ohne Quelle) 

	Der letzte wird von Hunden gepackt.
	→Den letzten beißen die Hunde.

	Ultra posse nemo obligatur. (Celsus: Digesten 8) 

	Über sein Können hinaus wird niemand verpflichtet.
	RECHT = Verbindlichkeiten, die der Betreffende zu erfüllen unvermögend ist, treffen ihn nicht. Betr. nur gesetzl. Verbindlichkeiten.

	Únus homó nobís cunctándo réstituít rem. (Ennius: Annales)

	Ein einziger Mensch hat uns durch sein Zögern die Sache wieder hergestellt.
	 

	Usus est magister optimus. (Cicero: Pro Rabirio Postumo 4,9) 

	Praxis ist die beste Lehrmeisterin.
	LERNEN →Übung macht denMeister.

	Ut ameris, ama!  (Martialis)
	Um geliebt zu werden, liebe!
	LIEBE

	Ut ameris, amabilis esto!  (Ovidius)
	Um geliebt zu werden, sei liebenswert!
	LIEBE

	Ut corpora nostra sine mente, sic civitas sine lege.  (Cicero)
	Wie unsere Körper ohne Geist, so ist ein Staat ohne Gesetz.
	 

	Út desínt virés,. tamen ést laudánda volúntas. (Ovidius: Epistulae ex Ponto 3,4,79) 

	Wenn auch die Kräfte fehlen, muss der Wille dennoch gelobt werden.
	WILLE

	Ut enim non omne vinum, sic non omnis aetas vetustate coacescit.   (Cicero)
	Wie nämlich nicht jeder Wein, so wird nicht jedes Alter durch hohes Alter sauer.
	WEIN - ALTER

	Ut homines sunt, ita mores geras !

	Wie die Menschen sind, so
	 

	Ut natura dedit, sic omnis recta figura est.  (Propertius)
	Wie die Natur sie gegeben hat, so ist jede Schönheit richtig.
	NATUR-SCHÖNHEIT

	Ut sementem feceris, ita metes.  (Cicero)
	Wie du säest, so wirst du ernten.
	 

	Utendum est celeriter occasione.

	Die Gelegenheit muss man schnell ergreifen.
	 

	Ùxorís parere ét parére, paráre maríti est.

	Aufgabe der Frau ist es zu gebären und zu gehorchen, die des Gatten zu schaffen.
	Sprichwort ist wegen der Alliteration der Verben „parere, parére u. parare nicht sinnvoll zu übersetzen.

	Vacare culpa magnum est solacium. (Cicero)

	Frei zu sein von Schuld ist ein großer Trost.
	TUGEND

	Vae victis! 

	Wehe den Besiegten!
	Brennus 387 v. Chr. nach der Einnahme Roms!

	Variatio delectat.

	Abwechslung erfreut.
	 

	Varium et mutabile semper femina. (Vergilius, Aen. 4,569-470)

	Etwas Buntes und Wandelbares ist immer die Frau.
	FRAUEN

	Veni, vidi, vici! (Caesar)

	Ich kam, sah und siegte.
	 

	Vera non cunctis grata.

	Die Wahrheit ist nicht allen angenehm.
	WAHRHEIT

	Verba docent, exempla trahunt.(Seneca)

	Worte belehren, Beispiele ziehen.
	VORBILD

	Veritas premitur, non opprimitur.

	Die Wahrheit wird belastet, nicht unterdrückt.
	WAHRHEIT

	Verum gaudium res severa est.

	Wahre Freude ist eine ernste Sache.
	FREUDE

	Vestimentum non facit monachum.

	Das Kleid macht keinen Mönch.
	ÄUSSERES

	Vestis virum reddit.

	Die Kleidung macht den Mann.
	→Kleider machen Leute.

	Veterrima quaeque amicitia suavissima est.

	Gerade die älteste Freundschaft ist die süßeste.
	FREUNDSCHAFT

	Videant consules, ne quid detrimenti res publica capiat. (Cic. Cat.)
	Die Konsuln mögen acht haben, dass der Staat keinen Schaden nimmt.
	RECHT - Ermächtigg d. röm. Regierg durch d. Staat zu allen erforderl. Maßnahmen, um einem Notstand zu begegnen. 

	Videre nostra mala non possumus.

	Unsere Laster können wir nicht sehen.
	 

	Vim vi repellere aequum est.

	Es ist gerecht, Gewalt mit Gewalt zu vertreiben.
	RECHT

	Vinum bonum deorum donum.

	Guter Wein ist ein Geschenk der Götter.
	WEIN

	Vinum lac senum. 

	Wein ist die Milch der Alten.
	WEIN

	Vir et uxor sunt quasi una persona.
	Mann und Frau sind gleichsam eine einzige Person.
	vgl. §§ 1357, 1362,1 BGB, § 739 ZPO

	Vír prudéns animó est meliór quam fórtis in ármis.

	Ein im Geist kluger Mann ist besser als ein tapferer in Waffen.
	KLUGHEIT

	Viri boni est nescire facere iniuriam.

	Es ist Zeichen eines guten Mannes, nicht Unrecht tun zu können.
	 

	Viri iusti et humani rari.

	Gerechte und menschliche Männer sind selten.
	GERECHTIGKEIT

	Virtus est vitium vitare.

	Tugend ist Laster zu vermeiden.
	TUGEND

	Vírtutém primam ésse putá compéscere línguam !

	Glaube, dass es die erste Tugend ist, die Zunge in Zaum zu halten!
	TUGEND

	Vita brevis, ars longa. (Hippo)

	Das Leben ist kurz, die Kunst ist langandauernd.
	KUNST

	Vita somnium breve.

	Das Leben ist ein langer Traum.
	LEBEN

	Vivere militare est. (Seneca Ep. 96)

	Leben ist Kriegsdienst tun.
	LEBEN

	Vix orimur, morimur.

	Kaum entstehen wir, da sterben wir schon.
	TOD

	Vóx audíta perít, líttera scrípta manét.

	Das gehörte Wort vergeht, der geschriebene Buchstabe bleibt.
	LITERATUR

	Vox populi vox dei. (Petrus von Blois-Petri Blesensis epist. 15; 1178 n.Chr.)
	Volkes Stimme Gottes Stimme
	VOLK

	Vox unius vox nullius: audiatur et altera pars !
	Eines Stimme ist keines Stimme. Auch die andere Seite soll gehört werden!
	RECHT - = Das Zeugnis eines einzelnen beweist nichts.

	Vulgáre amíci nómen, séd rará est fidés.

	Alltäglich ist der Name Freund, aber selten die Treue.
	TREUE

	 
	 
	 

	 
	 
	 


	


 

Publilii Syri Sententiae

 

Publilius Syrus ist ein römischer Mimendichter des 1. vorchristl. Jh.Als freigelassener Sklave erlangte er durch seine Mimen die Gunst des Volkes und Caesars. Besonderes Aufsehen erregte er im mimischen Wettkampf gegen seinen 60-jährigen Rivalen, den röm. Ritter Decimus Laberius, i.J. 46 v. Chr.,den er gewann.
(Bene audire alterum patrimonium est.)

(Boni est viri, etiam in morte nullum fallere.)

(Contemni est gravius quam stultitiae percuti.)

(Contubernia illic sunt lacrimarum, quando misericors conspicit miserum.)

(Decima hora amicos plures quam prima repperies.)

(Deos ridere credo, cum felix vocat.)

(Duplex fit bonitas, simul accessit celeritas.)

(Durum est denegare superiori, cum debeas supplicare.)

(Est utique profunda ignorantia nescire, quod pecces.)

(Etiam bonum saepe obest assuescere.)

(Frenos inpone linguae, saepius concupiscentiae.)

(Grave est nimis, quod fronte laeta dederis, tristi recipere.)

(Gravior est inimicus, qui latet in pectore.)

(Heu quam miserum est discere servire, ubi sis doctus dominari!)

(Legem solet oblivisci iracundia.)

(Muneribus non lacrimis meretrix est misericors.)

(Mutus est, si psallat superbus: humilis dominum laudat, etiam

(Nimia concedendo interdum stultitia fit.)

(Plus amicos mensa quam mens concipit bona.)

(Regnat carnalis cupiditas, ubi non est dei caritas.)

(Ut cupiditas nihil sine angustia, ita nihil cum angustia

(Ut plures corrigantur, rite pauci eliduntur.)

('Utilius veru est in sulco, quam gravis galea in proelio.)

+Tarde si gravius vir irascitur et perbicax ulciscitur. 

Ab alio expectes, alteri quod feceris.

Ab amante lacrimis redimas iracundiam.

Absentem laedit, cum ebrio qui litigat.

Ad calamitatem quilibet rumor valet.

Ad paenitendum properat cito qui iudicat.

Ad tristem partem strenua est suspicio.

Aleator quanto in arte est melior, tanto est nequior.

Aliena nobis, nostra plus aliis placent.

Alienum aes homini ingenuo acerba est servitus.

Alienum est omne, quicquid optando evenit.

Amans iratus muta mentitur sibi.

Amans quid cupiat scit, quid sapiat non vidit.

Amans quod suspicatur, vigilans somniat.

Amans, sicut fax, agitando ardescit magis.

Amantis ius iurandum poenam non habet.

Amantium ira amoris integratio est.

Amare et sapere vix deo conceditur.

Amare iuveni fructus est, crimen seni.

amare, quem deinceps possis odisse.

Ames parentem, si aequus est: si aliter, feras.

Amici vitia si feras, facias tua.

Amicum an nomen habeas, aperit calamitas.

Amor animi arbitrio sumitur, non ponitur.

Amor extorqueri non pote, elabi pote.

Amor otiosae causa sollicitudinis.

Amor, ut lacrima, ab oculo oritur, in pectus cadit.

Amori finem tempus, non animus facit.

Amoris vulnus idem, qui sanat, facit.

Animo dolenti nil oportet credere.

Animo imperabit sapiens, stultus serviet.

Animo virum pudicae, non oculo eligunt.

Animus vereri qui scit, scit tuta ingredi.

Anus cum ludit, morti delicias facit.

Aperte mala cum est mulier, tum demum est bona.

Aspicere oportet, quidquid possis perdere.

Astus cinaedum celat, aetas indicat.

Aut amat aut odit mulier, nil est tertium.

Auxilia humilia firma consensus facit.

Avaro quid mali optes nisi Vivat diu?

Avarum facile capias, ubi non sis item.

Avarus damno potius quam sapiens dolet.

Avarus ipse miseriae causa est suae.

Avarus nisi cum moritur, nil recte facit.

Avidum esse oportet neminem, minime senem.

Bene cogitata si excidunt, non occidunt.

Bene dormit, qui non sentit quam male dormiat.

Bene perdas gaudium, ubi dolor pariter perit.

Bene perdit nummos, iudici cum dat nocens.

Bene vixit is, qui potuit, cum voluit mori.

Beneficia plura recipit, qui scit reddere.

Beneficium accipere libertatem est vendere.

Beneficium dando accepit, qui digno dedit.

Beneficium dignis ubi des, omnes obliges.

Beneficium qui dare nescit, iniuste petit.

Beneficium qui dedisse se dicit, petit.

Beneficium saepe dare docere est reddere.

Benignus etiam causam dandi cogitat.

Benivoli coniunctio animio maxima est cognatio.

Bis emori est alterius arbitrio mori.

      Bis est gratum quod opus est, ultro si offeras. 

Bis interimitur, qui suis armis perit.

Bis peceas, cum peccanti obsequium accommodas.

Bis vincit qui se vincit in victoria.

Blanditia, non imperio, fit dulcis Venus.

Bona comparat praesidia misericordia.

Bona fama in tenebris proprium splendorem optinet.

Bona mors est homini, vitae quae extinguit mala.

Bona nemini hora est, ut non alicui sit mala.

Bona opinio bominum tutior pecunia est.

Bona quae veniunt, ni sustineantur, opprimunt.

Bona semperimperante animo pecunia est.

Bona turpitudo est, quae periclum vindicat.

Bonarum rerum consuetudo pessima est.

Boneficia donari aut mali aut stulti putant.

Bonitatis verba imitari maior malitia est.

Bonorum crimen officiosus est miser.

Bonum ad virum cito moritur iracundia.

Bonum est fugienda aspicere in alieno malo.

Bonum quod est subprimitur, numquam extinguitur.

Bonus animus laesus gravius multo irascitur.

Bonus animus numquam erranti obsequium adcommodat.

Brevis ipsa vita, sed malis fit longior.

Brevissima ipsa est memoria iracundiae.

Caeci sunt oculi, cum animus alias res agit.

Caret periclo, qui etiam cum est tutus cavet.

caritas tenet.)

Casta ad virum matrona parendo imperat.

Cave amicum credas, nisi si quem probaveris.

Cave quicquam incipias, quod paeniteat postea.

Cavendi nulla est dimittenda occasio.

Cicatrix conscientiae pro vulnere est.

Citius venit periclum cum contemnitur.

Cito culpam effugias, si incurrisse paenitet.

Cito ignominia fit superbi gloria.

Cito improborum laeta ad perniciem cadunt.

Cogas amantem irasci, amari si velis.

Comes facundus in via pro vehiculo est.

Conscientia animi nullas invenit linguae preces.

Consiliis indoctiorum multi se docti explicant.

Consilio melius vincas quam iracundia.

Consilium in adversis prudentis remedium est.

Consueta vitia ferimus, non reprendimus.

Contra felicem vix deus vires habet.

Contra hostem aut fortem oportet esse aut simplicem.

Contra inpudentem stulta est nimia ingenuitas.

      Contumeliam nee fortis pote nec ingenuus pati. 

Cotidie damnatur, qui semper timet.

Cotidie est deterior posterior dies.

Crimen relinquit vitae, qui mortem appetit.

Crudelem medicum intemperans aeger facit.

Crudelis est non fortis, qui infantem necat.

Crudelis in re adversa est obiurgatio.

Crudelis lacrimis pascitur, non frangitur.

Cui nolis saepe irasci, irascaris semel.

Cui omnes benedicunt, possidet populi bona.

Cui plus licet quam par est, plus vult quam licet.

Cui semper dederis, ubi neges, rapere imperes.

Cuiuis dolori remedium est patientia.

Cuius mortem amici expectant, vitam cives oderunt.

Cuivis potest accidere, quod cuiquam potest.

Cum ames non sapias, aut cum sapias non ames.

Cum das avaro praemium, ut noceat rogas.

Cum inimico ignoscis, amicos gratos comparas.

Cum inimico nemo in gratiam tuto redit.

Cum sese vincit sapiens, minime vincitur.

cum videtur habere silentium.)

Cum vitia prosunt, peccat qui recte facit.

Damnare est obiurgare, cum auxilio est opus.

Damnati lingua vocem habet, vim non habet.

Damnum appellandum est cum mala fama lucrum.

De inimico ne loquaris male, sed cogites.

Deliberando discitur sapientia.

Deliberando saepe perit occasio.

Deliberandum est saepe, statuendum est semel.

Deliberare utilia mora tutissima est.

Didicere flere feminae in mendacium.

Dies quod donat timeas: cito raptum venit.

Difficile est dolori convenire cum patientia.

Difficilem habere oportet aurem ad crimina.

Dimissum quod nescitur, non amittitur.

Discipulus est prioris posterior dies.

Discordia fit carior concordia.

Diu adparandum est bellum, ut vincas celerius.

Dixeris maledicta cuncta, cum ingratum hominem dixeris.

Dolor animi multo gravior est quam corporis.

Dolor decrescit, ubi quo crescat non habet.

Dominari ex parte dinoscitur, cum superior supplicare videtur.)

Ducis in consilio posita est virtus militum.

Dulce etiam fugias, fieri quod amarum potest.

Dum est vita grata, mortis condicio optima est.

Effigere cupiditatem regnum est vincere.

Eheu quam miserum est, fieri metuendo senem.

Eripere telum, non dare irato decet.

Et deest et superat miseris cogitatio.

Et qui fecerunt, oderunt iniuriam.

      Etiam capillus unus habet umbram suam. 

Etiam celeritas in desiderio mora est.

Etiam hosti est aequus, qui habet in consilio fidem.

Etiam innocentis cogit mentiri dolor.

Etiam oblivisci quid sis, interdum expedit.

Etiam peccanti recte praestatur fides.

Ex hominum questu facta Fortuna est dea.

Ex lite multa gratia fit formosior.

Ex vitio alius sapiens emendat suum.

Excelsis multo facilius casus nocet.

Exilium patitur, patriae qui se denegat.

Extrema semper de ante factis iudicant.

'Exulanti ubi nusquam domus est, sine sepulcro est mortuus.

Facile qui faciant bene invenias, cum qui fecerunt colas.

Facilitas nimia ad partem stultitiae rapit.

Facit gratum fortuna, quem nemo videt.

Falsum maledictum malivolum mendacium est.

Fatetur facinus, quisquis iudicium fugit.

Felix inprobitas optimorum est calamitas.

Feminae naturam regere desperare est otium.

Feras facilia, ut difficilia perferas.

Feras quod laedit, ut quod prodest perferas.

Feras, non culpes quod mutari non potest.

Fidem nemo umquam perdit, nisi qui non babet.

Fidem qui perdit, nil pote ultra perdere.

Fidem qui perdit, quo se servet relicuo?

Fides sicut anima, unde abiit, numquam redit.

Formonsa facies muta commendatio est.

Fortuna cum blanditur, captatum venit.

Fortuna hominibus plus quam consilium valet.

Fortuna nimium quem fovet, stultum facit.

Fortuna obesse nulli contenta est semel.

Fortuna unde aliquid fregit, cassum ... est.

Fortuna vitrea est: tum cum splendet frangitur.

Fortunam citius reperias quam retineas.

Fraus est accipere, quod non possis reddere.

Frugalitas miseria est rumoris boni.

Frustra cum ad senectam ventum est, repetas adulescentiam.

Frustra rogatur, qui misereri non potest.

Fulmen est, ubi cum potestate habitat iracundia.

Furor fit laesa saepius patientia.

Futura pugnant, nec se superari sinunt.

Grave crimen, etiam leviter cum est dictum, nocet.

Grave praeiudicium est, quod iudicium non habet.

Gravis animi poena est, quem post facti paenitet.

Gravis animus dubiam non habet sententiam.

Gravissima est probi hominis iracundia.

Gravissimum est imperium consuetudinis.

Gravius malum omne est, quod sub aspectu latet.

Gravius nocet, quodcumque inexpertum accidit.

Habent locum maledicti crebrae nuptiae.

Habet in adversis auxilia, qui in secundis commodat.

Habet suum venenum blanda oratio.

Heredem ferre utilius est quam quaerere.

Heredis fletus sub persona risus est.

Heu conscientia animi gravis est servitus!

Heu dolor quam miser est, qui in tormento vocem non habet!

Heu quam difficilis gloriae custodia est!

Heu quam est timendus, qui mori tutum putat!

Heu quam miserum est ab eo laedi, de quo non possis queri!

Heu quam multa paenitenda incurrunt vivendo diu!

Hominem etiam frugi flectit saepe occasio.

Hominem experiri multa paupertas iubet.

Homini consilium tunc deest, cum multa invenit.

Homo extra corpus est suum, cum irascitur.

Homo ne sit sine dolore, Fortunam invenit.

Homo saepe in aliud fertur, aliud cogitat.

Homo totiens moritur, quotiens amittit suos.

Homo vitae commodatus, non donatus est.

Homo, qui in homine calamitoso est misericors, meminit sui.

Honesta turpitudo est pro causa bona.

Honeste pareas improbo, ut pareas probo.

Honeste servit, qui succumbit tempori.

Honestus rumor alterum est patrimonium.

Honos honestum decorat, inhonestum notat.

Humanitatis optima est certatio.

Humilis nec alte cadere, nec graviter potest.

Iacet omnis virtus, fama nisi late patet.

Iactum tacendo crimen facias acrius.

Ibi pote valere populus, ubi leges valent.

Ibi semper est victoria, ubi concordia est.

Ignis suum calorem etiam in ferro tenet.

Ignoscere hominum est, ubi pudet cui ignoscitur.

Illo nocens se damnat, quo peccat die.

Imprudens peccat, quem post facti paenitet.

In amore forma plus valet quam auctoritas.

      In amore semper causa damni quaeritur. 

In amore semper mendax iracundia est.

In calamitoso risus etiam iniuria est.

In malis sperare bene nisi innocens nemo solet.

In miseria etiam vita contumelia est.

In misero facile fit potens iniuria.

In nullo avarus bonus est, in se pessimus.

In rebus dubiis plurimi est audacia.

In turpi re peccare bis delinquere est.

In Venere semper certat dolor et gaudium.

In Venere semper dulcis est dementia.

In vindicando criminosa est celeritas.

Incertus animus dimidium est sapientiae.

Inertia est laboris excusatio.

Inertia indicatur, cum fugitur labor.

Inferior rescit, quidquid peccat superior.

Ingenuitas non recipit contumeliam.

Ingenuitatem laedas, cum indignum roges.

Ingenuus animus non fert vocis verbera.

Ingrata sunt beneficia, quis comes est metus.

Ingratus unus omnibus miseris nocet.

Inimici ad animum nullae conveniunt preces.

Inimico extincto exitium lacrimae non habent.

Inimicum quamvis humilem docti est metuere.

Inimicum ulcisci vitam accipere est alteram.

Iniuriam aures quam oculi facilius ferunt.

Iniuriam facilius facias quam feras.

Iniuriam ipse facias, ubi non vindices.

Iniuriarum remedium est oblivio.

Inopi beneficium bis dat, qui dat celeriter.

Inopiae desunt multa, avaritiae omnia.

Inprobe Neptunum accusat, qui iterum naufragium facit.

Inpune pecces in eum, qui peccat prior.

Inritare est calamitatem, cum te felicem voces.

Instructa inopia est in divitiis cupiditas.

Interdum habet stultitiae partem facilitas.

Invidia loquitur quod subest, non quod videt.

Invidia tacite, sed inimice irascitur.

Invidiam ferre aut fortis aut felix potest.

Invitat culpam, qui peccatum praeterit.

Invitum cum retineas, exire incites.

Iocunda macula est ex inimici sanguine.

Iocundum nil est, nisi quod reficit varietas.

Iracundiam qui vincit, hostem superat maximum.

Iratum breviter vites, inimicum diu.

Iratus etiam facinus consilium putat.

Iratus nil non criminis loquitur loco.

Iratus, cum ad se rediit, sibi tum irascitur.

Is minimo eget mortalis, qui minimum cupit.

Ita amicum habeas, posse ut facile fieri hunc inimicum putes.

Ita crede amico, ne sit inimico locus.

Iter est, quacumque dat prior vestigium.

Iudex damnatur, cum nocens absolvitur.

Laeso doloris remedium inimici est dolor.

Lapsus semel fit culpa, si iterum cecideris.

Lascivia et laus numquam habent concordiam.

Late lucere ignis nihil ut urat, potest.

Laus nova nisi oritur, etiam vetus amittitur.

Legem nocens veretur, fortunam innocens.

Levis est Fortuna: cito reposcit, quod dedit.

Lex universa est, quae iubet nasci et mori.

Lex videt iratum, iratus legem non videt.

Libido cunctos etiam sub vultu domat.

Libido, non iudicium est quod levitas sapit.

Licentiam des linguae, cum verum petas.

Locis remotis qui latet, lex est sibi.

Loco ignominiae est apud indignum dignitas.

Longinquum est omne, quod cupiditas flagitat.

Lucrum est dolorem posse damno extinguere.

Lucrum sine damno alterius fieri non potest.

Mage fidus heres nascitur quam scribitur.

Mage valet, qui nescit quod calamitas valet.

Magnum crimen secum adfert indignatio.

Mala causa est, quae requirit misericordiam.

Mala est medicina, ubi aliquid naturae perit.

Mala est voluptas ad alienum consuescere.

Mala mors necessitatis contumelia est.

Malae naturae numquam doctore indigent.

Malam rem cum velis, honestatem improbes.

Male facere qui vult, numquam non causam invenit.

Male geritur, quidquid geritur fortunae fide.

Male imperando summum imperium amittitur.

Male secum agit aeger, medicum qui heredem facit.

Male vincit is, quem paenitet victoriae.

Male vivunt, qui se semper victuros putant.

Maledictum interpretando facias acrius.

Malignos fieri maxime ingrati docent.

Malitia unius cito fit maledictum omnium.

Malitia ut peior veniat, se simulat bonam.

Malivolus animus abditos dentes habet.

Malivolus semper sua natura vescitur.

Malo etiam parcas, si una est periturus bonus.

Malo in consilio feminae vincunt viros.

Malum est consilium, quod mutari non potest.

Malus animus in secreto peius cogitat.

Malus bonum ad se nnumquam consilium refert.

Malus bonum ubi se simulat, tunc est pessimus.

Malus est vocandus, qui sua est causa bonus.

Malus etsi obesse non pote, tamen cogitat.

Malus quicumque in poena est, praesidium est bonis.

Manifesta causa secum habet sententiam.

Mansueta tutiora sunt, sed serviunt.

Maximo periclo custoditur, quod multis placet.

Medicina calamitatis est aequanimitas.

Meretrix est instrumentum contumeliae.

Metuendum semper esse scias, quem tutum velis.)

Metum respicere non solet quidquid iuvat.

Metus enim venit, rarum habet somnus locum.

Metus improbos compescit, non clementia.

Minimum eripit fortuna, cui minimum dedit.

Minus decipitur, cui negatur celeriter.

Minus est quam servus dominus, qui servos timet.

Minus saepe pecces, si scias quod nescias.

Misera est voluptas, ubi pericli memoria est.

Misereri scire sine periclo est vivere.

Misericors civis patriae est consolatio.

Miserrima est fortuna, quae inimico caret.

Miserrimum est arbitrio alterius vivere.

Miserum est tacere cogi, quod cupias loqui.

Mora cogitationis diligentia est.

Mora omnis odio est, sed facit sapientiam.

Mori est felicis, antequam mortem invocet.

      Mori necesse est, sed non quotiens volueris. 

Mors infanti felix, iuveni acerba, sera nimis seni.

Mortem ubi contemnas, omnes viceris metus.

Mortuo qui mittit munus, nil dat illi, sibi adimit.

Muliebris lacrima condimentum est malitiae.

Mulier cum sola cogitat, male cogitat.

Mulier quae multis nubit, multis non placet.

Multa ante temptes, quam virum invenias bonum.

Multa ignoscendo fit potens potentior.

Multis minatur, qui uni facit iniuriam.

Multis placere quae cupit, culpam cupit.

Multorum calamitati vir moritur bonus.

Multos timere debet, quem multi timent.

Mutare quod non possis, ut natum est, feras.

Mutat se bonitas inritata iniuria.

Nam etsi nullos inimicos tibi faciat iniuria, multos tamen facit invidia.

Nam facta cernuntur, animus non videtur.

Nam mala conscientia saepe tuta est, secura numquam.

Naturam abscondit, cum improbus recte facit.

Nec morten effugere quisquam nec amorem potest.

Nec vita nec fortuna hominibus perpes est.

Necesse est maximorum minima esse initia.

Necessitas ab homine quae vult impetrat.

      Necessitas dat legem, non ipsa accipit. 

Necessitas egentem mendacem facit.

Necessitas quam pertinax regnum tenet!

Necessitas quod celat, frustra quaeritur.

Necessitas quod poscit, nisi des, eripit.

Necessitatem ferre, non flere addecet.

Necessitati quodlibet telum utile est.

Necessitati sapiens nihil umquam negat.

Negandi causa avaro numquam deficit.

Negat sibi ipse qui quod difficile est petit.

Neminem cito accusaveris, neminem cito laudaveris.

Nemo inmature moritur qui moritur miser.

Nemo timendo ad summum pervenit locum.

Nequitia ipsa poena sui est.

Nescias quid optes aut quid fugias: ita ludit dies.

Nescio quid agitat, cum bonum imitatur malus.

Ni gradus servetur, nulli tutus est summus locus.

Ni qui scit facere, insidias nescit metuere.

Nihil interest quo animo facias quod fecisse vitiosum est.

Nihil magnum est in rebus humanis, nisi animus magna despiciens.

Nihil negabis, quod petiturus es.

Nihil petas, quod negaturus es.

Nihil prodest didicisse, bene facere si cesses.

Nil agere semper infelici est optimum.

Nil aliud scit necessitas, quam vincere.

Nil est miserius, quam ubi pudet quod feceris.

Nil magis amat cupiditas, quam quod non licet.

Nil non acerbum prius quam maturum fuit.

Nil non aut lenit aut domat diuturnitas.

Nil peccent oculi, si animus oculis imperet.

Nil proprium ducas, quidquid mutari potest.

Nil turpe ducas pro salutis remedio.

Nimium altercando veritas amittitur.

Nimium boni est in morte, cui nil sit mali.

Nisi per te sapias, frustra sapientem audias.

      Nisi vindices delicta, improbitatem adiuves. 

Nocens precatur, innocens irascitur.

Nocentem qui defendit, sibi crimen parit.

Nocere casus non solet constantiae.

Nocere posse et nolle laus amplissima est.

Noli contemnere ea, quae summos sublevant.

Non aspicias quam plenas quis deo manus, sed quam puras admoveat.

Non cito ruina opteritur, qui rimam timet.

Non corrigit sed laedit, qui invitum regit.

Non enim aliter, nisi optimus animus, pulcherrimus dei cultus est

Non facile de innocente crimen fingitur.

Non facile solus serves, quod multis placet.

Non novit virtus calamitati cedere.

Non pote non sapere, qui se stultum intellegit.

Non quam multis placeas, sed qualibus stude.

Non semper aurem facilem facilitas habet.

Non turpis est cicatrix, quam virtus parit.

Non vincitur, sed vincit qui cedit suis.

Non vivas aliter in solitudine, aliter in foro.

Nondum felix es, si nondum te turba deridet.

Nulla homini maior poena est quam infelicitas.

Nulla pusilla domus, quae multos recipit amicos.

     Nulla tam bona est fortuna, de qua nil possis queri. 

Nulli facilius quam malo invenias parem.

Nullo in loco male audit misericordia.

Nullum putaveris esse locum sine teste.

Nullus est tam tutus quaestus, quam quod habeas parcere.

Numquam enim scelus scelere vindicandum est.

Numquam non miser est, qui quod timeat cogitat.

Numquam periclum sine periclo vincitur.

Numquam ubi diu fuit ignis, defecit vapor.

Nusquam facilius culpa quam in turba latet.

Nusquam melius morimur homines, quam ubi libenter viximus.

O dulce tormentum, ubi reprimitur gaudium!

O pessimum periclum, opertum quod latet!

O tacitum tormentum animi conscientia!

O vita misero longa, felici brevis!

Ob hoc quod in officio, cuius magister esse vult, labitur.

Obiurgari in calamitate gravius est quam calamitas.

Obiurgationi semper blanditiae aliquid admisce.

Obsequium nuptae cito fit odium paelicis.

Occasio aegre offertur, facile amittitur.

Occasio receptus difficiles habet.

Occidi est pulchrum, ignominiose ubi servias.

Odia multorum sub vultu, multorum sub osculo latent.

Odium oportet peccandi, non metum facias.

Officium benivoli animi finem non babet.

Omitte excusationem, nemo peccat invitus.

Omne ergo peccatum voluntarium est.

Omne peccatum actio est.

Omnes aequo animo parent, ubi digni imperant.

Omnes enim vitam differentes mors incerta praevenit.

Omnes, cum occulte peccant, peccant ocius.

      Omnia tamen pandentur, non dico si cecideris, sed si titubaveris. 

Omnis affectus hoc habet, ut in quod ipse insanit, ceteros furere putet.

Omnis autem actio voluntaria est, tam honesta quam turpis.

Omnis doctor in vitae ratione peccans turpior est,

Omnis itaque dies velut ultimus ordinandus est.

Omnis voluptas quemcumque arrisit nocet.

Opinantur de te homines male, sed mali: displicere enim malis laudabile est.

Optime positum est beneficium, ubi eius meminit qui accipit.

Optimum est maiorum vestigia sequi, si recte praecesserint.

Optimum est semper ignoscere, tamquam si ipse cotidie pecces.

Oratorem te puta, si tibi ipsi quod oportet persuaseris.

Pacem cum hominibus habebis, bellum cum vitiis.

Paratae lacrimae insidias, non fletum indicant.

Parens iratus in se est crudelissimus.

Pars benefici est, quod petitur si belle neges.

Patiendo multa veniunt, quae nequeas pati.

Patiens et fortis se ipsum felicem facit.

Patientia animi occultas divitias habet.

Paucorum est intellegere, quid donet dies.

Paucorum improbitas universis calamitas.

Peccandi duo sunt genera, aliud ex proposito, aliud ex neglegentia

Peccare pauci nolunt, nulli nesciunt.

Peccatum amici veluti tuum recte putes.

Peccatum extenuat, qui ce

Pecunia non satiat avaritiam, sed inritat.

Pecunia si uti scias, ancilla est, si nescias, domina.

Pecunia una regimen est rerum omnium.

Pecuniae imperare oportet, non servire.

Peiora multo cogitat mutus dolor.

Peiora sunt tecta odia quam aperta.

Per quae sis tutus, illa semper cogites.

Perdendi finem nemo nisi egestas facit.

Perdidisse honeste mallem, quam accepisse turpiter.

Perdit no donat, cui donat nisi est memor.

Perenne coniugium animus, non corpus facit.

Pereundi scire tempus assidue est mori.

Perfacile felix quod vota imperant facit.

Perfugere ad inferiorem, se ipsum est tradere.

Pericla qui audet ante vincit, quam accipit.

Pericla timidus etiam quae non sunt videt.

Perpetuo vincit, qui utitur clementia.

Perturpe est enim, quod obicitur in obiciente cognosci.

Plerique cum stultis maledicunt, ipsi sibi convicium faciunt.

Plerique famam, conscientiam pauci verentur.

Plerique metu peccare cessant, non innocentia.

Plures tegit fortuna, quam tutos facit.

Plus est quam poena iniuriae succumbere.

      Plus est quam poena sine re miserum vivere. 

Poena ad malum serpendo, cum properat, venit.

Poena allevatur, ubi relaxatur dolor.

Poenam moratur improbus, non praeterit.

Populi est mancipium, quisquis patriae est utilis.

Post calamitatem memoria alia est calamitas.

Pote . . . in adversis numquam felicitas.

Potens misericors publica est felicitas.

Potenti irasci sibi periclum est quaerere.

Praesens est semper, absens qui se ulciscitur.

Praestabis amicis fidem, omnibus aequitatem.

Praestabis parentibus pietatem, cognatis dilectionem.

Principium discordiae est, aliquid ex communi suum facere.

Prius si negaveris, fecisse postea fallere est.

Priusquam promittas deliberes, ut cum promiseris facias.

Pro bona fama maxima est bereditas.

Pro dominis peccare etiam virtutis loco est.

Pro eo religiosior eris, quo melior.

Pro medicina est dolor, dolorem qui necat.

Probi delicta cum neglegas, leges teras.

Probo beneficium qui dat, ex parte accipit.

Probus libertus sine natura est filius.

Prodesse qui vult nec potest, aeque est miser.

Profecto tales timidi, non innocentes dicendi.

Properare in iudicando est crimen quaerere.

Propter causam multa amico dabis, multae causae etiam contra amicum.

Propterea te loquax inimicus mionus quam taciturnus offendit.

Prospicere in pace oportet, quod bellum iuvet.

Proximum ab innocentia tenet locum verecunda peccati confessio.

Prudentis vultus etiam sermonis loco est.

Pudor dimissus numquam redit in gratiam.

Pudor doceri non potest, nasci potest.

Pudore quem non flectis, non frangit timor.

Pudorem alienum qui eripit, perdit suum.

Pudorem habere servitus quodammodo est.

Pulcherrimum est omnia praestare nihil exigentem.

Putandus est recte fortior qui cupiditates quam qui hostes subicit.

Quae sunt maximae divitiae? non desiderare divitias.

Quae vult videri bella nimis, nulli negat.

Quam felix vita transit sine negotiis!

Quam iniquum est nocuisse, quia oderis laedere.

Quam magnarum virium est neglegere laedentem.

Quam magnum est non laudari et esse laudabilem.

Quam malus est, culpam qui suam alterius facit!

Quam miser est, cuius ingrata est misericordia!

Quam miser est, qui excusare sibi se non potest!

Quam misermm est, ubi te captant, qui defenderint!

Quam miserum auxilium est, ubi nocet quod sustinet!

Quam miserum est cogi opprimere, quem salvum velis!

      Quam miserum est mortem cupere nec posse emori! 

Quam miserum est, bene quod feceris factum queri.

Quam miserum est, cum se renovat consumptum malum!

Quam miserum est, id quod pauci habent amittere!

Quam miserum est, ubi consilium casu vincitur!

Quam miserum officium est, quod successum non habet!

Quamvis acerbus, qui monet, nulli nocet.

Quamvis agas, ut ne quis merito tuo te oderit, erunt tamen semper qui oderint.

Quamvis non rectum, quoad iuvat, rectum putes.

Quanti tales amicos habere voluerunt, et ipsi tales esse non possunt.

Quanto series peccatur, tanto incipitur turpius.

Quantum iniquius odisse, quia laeseris.

Quem bono tenere non potueris, contineas malo.

Quem diligas, etiam queri de ipso malum est.

Quem fama semel oppressit, vix restituitur.

quem sic credas, ut te; cui sic loquaris quasi tecum.

Quemcumque quaerit calamitas, facile invenit.

Qui amicis multis studet, et inimicos ferat.

Qui bene dissimulat, citius inimico nocet.

Qui culpae ignoscit uni, suadet pluribus.

Qui cum dolet blanditur, post tempus sapit.

Qui debet, limen creditoris non amat.

Qui docte servit, partem dominatus tenet.

Qui dormientem necat, absentem ulciscitur.

Qui enim vindicat, sentit.

Qui expectat ut rogetur, officium levat.

Qui in vero dubitat, male agit cum deliberat.

Qui invitus servit, fit miser, servit tamen.

Qui iusiurandum servat, quovis pervenit.

Qui metuit calamitatem, rare accipit.

Qui ob hoc iniuriam facit, quia potest, cito desinit, quia fecit.

Qui obesse, cum potest, non vult, prodest tibi.

Qui omnes insidias timet, in nullas incidit.

Qui paupertatem timet, quam timidus est!

Qui pote celare vitium, vitium non facit.

Qui pote consilium fugere, rapere idem potest.

Qui pote nocere, timetur cum etiam non adest.

Qui pote transferre amorem, pote deponere.

Qui pro innocente dicit, satis est eloquens.

Qui se ipse laudat, cito derisorem invenit.

Qui servis crudelis est, ostendit in alios non voluntatem sibi deesse, sed potestatem.

Qui sese accusat ipse, ab alio non potest.

Qui sibi non vivit, aliis merito est mortuus.

Qui succurrere perituro potest, cum non succurrit, occidit.

      Qui timet amicum, amicus ut timeat docet. 

Qui timet amicum, vim non novit nominis.

Qui ulcisci dubitat, improbos plures facit.

Qui venit ut noceat, semper meditatus venit.

quia non poteris ab alio exigere silentium, si tibi ipse non praestas.

      Quid dulcius quam habere, cum quo omnia audeas; 

Quid est dare beneficium? imitari deum.

Quid est homini inimicissimum? alter homo.

Quid sis interest, non quid habearis.

Quid tibi pecunia opust, si ea uti non potes?

Quidam inimici graves sunt amici leves.

Quidam quosdam occidit inimicos, non quia meruerant, sed quia habebat.

Quidquid bono concedas, des partem tibi.

Quidquid conaris, quo pervenias cogites.

Quidquid fit cum virtute, fit cum gloria.

Quidquid Fortuna exornat, cito contemnitur.

Quidquid futurm est summum, ab imo nascitur.

Quidquid nocere didicit, meminit cum potest.

Quidquid plus qmam necesse est possideas, premit.

Quidquid probis eripitur, improbis datur.

Quietissime viverent homines, si duo verba tollerentur: meum et tuum.

Quis est pauper? qui sibi videtur dives.

Quis miserum sciret, verba nisi haberet dolor?

Quis plurimum habet? is qui minimum cupit.

Quo caveas, cum animus aliud, verba aliud petunt?

Quod aetas vitium posuit, aetas auferet.

Quod est timendum decipit, si neglegas.

Quod est venturum, sapiens quasi praesens cavet.

Quod fugere credas, saepe solet occurrere

Quod nescias cui serves stultum est parcere.

Quod periit quaeri pote, reprendi non potest.

Quod quisque amat, laudando commendat sibi.

Quod semper est paratum, non semper iuvat.

Quod senior loquitur, omnes consilium putant.

Quod tacitum esse vis, nemini dixeris,

Quod timeas citius quam quod speres evenit.

Quod vi contingit, vix voluptatem parit.

Quod vult cupiditas cogit, non quod decet.

Quodcumque celes, ipse tibi fias timor.

Quoi quid vindicandum est, omnis optima est occasio.

Rapere est accipere quod non possis reddere.

Rapere est, non petere, quidquid invito auferas.

Rarum esse oportet, quod diu carum velis.

Ratione, non vi vincenda adulescentia est.

Re vera memoria beneficiorum fragilis est, iniuriarum tenax.

re vera, quia illi singulos, isti universos timent.

Recta ingenia debilitat verecundia, prava confirmat audacia.

Recte parem et inferiorem laudas, quia pertinet ad gloriam tuam.

Reddit, non perdit, quoi quid alienum fuit.

Regibus peius est multo quam servientibus:

Regnat, non regitur, qui nil nisi quod vult facit.

Rei nulli prodest mora nisi iracundiae.

Rem maximam promittit tibi sapientia, ut te reducat tibi.

Remedium frustra est contra fulmen quaerere.

Repelli se homines facilius quam decipi ferunt.

     Res ipsa ut praestare possimus efficiet, si polliceri properamus honesta. 

Res magnae clementiae est, indulgendo corrigere peccata quam vindicando.

Res optima est non sceleratos exstirpare, sed scelera.

Res quanto est maior, tanto est invidiosior.

Res vera est, qui a multis timetur, multos timet.

Respicere nil consuevit iracundia.

Respue crudelitatem et matrem crudelitatis iram.

Reus innocens fortunam, non testem timet.

Rex esse nolim, ut esse crudelis velim.

Ridiculum est odio nocentis innocentiam perdere.

Rivalitatem non amat Victoria.

Roganti melius quam imperanti pareas.

Rogare beneficium servitus quoddammodo est.

Ruborem amico excutere amicum est perdere.

Saepe ignoscendo des iniuriae locum.

Salutis causa bene fit homini iniuria.

Sanctissimum est meminisse, cui te debeas.

Sapiens contra omnes arma fert, cum cogitat.

Sapiens quod petitur ubi tacet, breviter negat.

Sat magna usura est pro beneficio memoria.

Satis est beatus, qui potest cum vult mori.

Satis est disertus, e quo loquitur veritas.

Satis est superare inimicum, nimium est perdere.

Scias eum multis virtutibus abundare, qui alienas amat.

Scis, quid est invidia? dolor animi est ex alienis commodis.

Scito enim et illud, quod nulli invidet vir bonitate praeditus.

Se damnat index, innocentem qui opprimit.

Secreto admone amicos, palam lauda.

Secunda in paupertate fortuna est fides.

Secundus est a matre nutricis dolor.

sed ipsa, quae spernunt, clam furantur.

Seditio civium hostium est occasio.

Semper beatam se putat benignitas.

Semper consilium tunc deest, cum opus est maxime.

Semper dissensio ab alio incipiat, a te reconciliatio.

Semper metuendo sapiens evitat malum.

Semper metuendum, quidquid irasci potest.

Semper plus iratus sese posse, quam possit, putat.

Semper plus metuit animus ignotum malum.

Sensus, non aetas invenit sapientiam.

SENTENTIAE TURICENSES. 

Sero in periclis est consilium quaerere.

Severissime enim nos adversum peccantes ingerimus, et ipsi eadem committimus.

Si bene te institueris, pudeat fieri deteriorem.

Si in clientelam felicis hominis potentisque perveneris, aut

Si invitus pares, servus es; si volens, minister.

Si multis placuerit vita tua, tibi placere non poterit.

Si nil velis timere, metuas omnia.

Si non invideris, maior eris: nam qui invidet, minor est.

Si quis irascitur, ab alio poenas petit, a se exigit.

Si vis beatus esse, cogita hoc primum: contemne contemni.

Sibi ipsa improbitas cogit fieri iniuriam.

Sibi ipsi supplicium, admissi quem paenitet.

Sibi primo auxilium eripere est leges tollere.

sic et formosus homo, in quo nulla peccatis foeda est.

Sicut formosa pictura est, cuius nulla pars errat,

Sine dolore est vulnus, quod ferendum est cum victoria.

Sine lege poena est animi conscientia.

Socius fit culpae, quisquis nocentem levat.

Solet esse in dubiis pro consilio temeritas.

Solet hora, quod multi anni abstulerint, reddere.

Solet sequi laus, cum viam fecit labor.

Solitudinem quaerat, qui vult cum innocentibus vivere.

Spes est salutis, ubi hominem obiurgat pudor.

Spes inopem, res avarum, mors miserum levat.

Spina etiam grata est, ex qua spectatur rosa.

Stulti timent fortunam, sapientes ferunt.

Stultitia est insectari, quem omnes diligunt.

Stultum est alium velle ulcisci poena sua.

Stultum est queri de adversis, ubi culpa est tua.

Stultum est timere, quod vitari non potest.

Stultum est vicinum velle ulcisci incendio.

Stultum facit Fortuna, quem vult perdere.

Sua qui servat, salva esse vult communia.

Suadere primum, dein corrigere benivoli est.

Succurre paupertati amicorum, immo potius occurre.

Suis qui nescit parcere, inimicis favet.

     Summissum imperium non tenet vires suas. 

Sunt multi qui plurima verbis, non re contemnunt;

Sunt, quorum corpus innoxium est, et in mille facinorum furias mens otiosa discurrit.

Superari a superiors pars est gloriae.

Supplicem hominem opprimere virtus non est, sed crudelitas.

Suspicax animus omnium damnat fidem.

Suspicio probatis tacita iniuria est.

Suspicio sibi ipsa rivales parit.

Suum sequitur lumen semper innocentia.

Tacere qui nescit, nescit loqui.

Taciturnitas stulto homini pro sapientia est.

Talem diligentiam exhibe in amicitiis conparandis, ne incipias

Tam deest avaro quod habet, quam quod non habet.

tamen et in hoc incumbe, ut libentius audias quam loquaris.

Tene semper vocis et silentii temperamentum;

Thesaurum in sepulcro ponit, qui senem heredem facit.

Timidus cautum se vocat, sordidus parcum.

Tolerabilior est poena, non posse vivere quam nescire.

Tolerabilior est, qui mori iubet, quam qui male vivere.

      Transibit sermo in effectum, si honesta loquamur. 

Tristitiam, si potes, ne admiseris.

Tu primum exhibe te bonum, et sic quaere alterum similem tui.

Turpe praebet spectaculum aeger animus.

Turpia ne dixeris: paulatim enim pudor rerum per verba discutitur

Turpius nihil est quam cum eo bellum gerere, cum quo familiariter vixeris.

Tuti sunt omnes, unus ubi defenditur.

Tutissima res est, nihil timere praeter deum.

Ubi coepit pauper divitem imitari, perit.

Ubi emas aliena, invenias necesse est tua.

Ubi fata peccant, hominum consilia excidunt.

Ubi innocens formidat, damnat iudicem.

Ubi iudicat qui accusat, vis, non lex valet.

Ubi libertas cecidit, audet libere nemo loqui.

Ubi nil timetur, quod timeatur nascitur.

Ubi omnis vita metus est, mors est optima.

Ubi peccat aetas maior, male discit minor.

Ubi sis cum tuis et absis, patriam non desideres.

Ubicumque pudor est, semper ibi sancta est fides.

unde bona consuetudo excutere debet, quod mala instruxit.

Unus dies poenam adfert, multi cogitant.

Ut aliquid auri extrahamus, terras pervertimus;

      ut non modo nolit peccare, sed etiam non possit. 

ut summum bonum occupemus, scrutari pectus piget.

Utilis educatio et disciplina mores facit,

Utrumque casum aspicere debet, qui imperat.

Verba rebus, non personis accipienda sunt.

Verbum omne refert, in quam partem intellegas.

veritas aut amicitia perdenda est.

Verum est, quod pro salute fit mendacium.

Verum non dicimus, ne audiamus.

      Verum si esse desisti, quare aliis locum emendationis abscidas? 

Veterem ferendo iniuriam invites novam.

Vide si adhuc malus es, et similibus parce.

Vir est bonus, qui in tantum perduxit animum suum,

Vires tuas anmci beneficiis, inimici inittriis sentiant.

Viri boni est nescire iniuriam pati.

Viriliter feras quae necesse est; dolor enim patientia vincitur.

Virtute quod non possis, blanditia auferas.

Virtutem cuius progressu videris, ne exitum eius desperes.

Virtuti amorem nemo honeste denegat.

Virtuti melius quam fortunae creditur.

Virtutis omnis inpedimentum est timor.

Virtutis spolia cum videt, gaudet labor.

Virtutis vultus partem habet victoriae.

Virum bonum natura, non ordo facit.

Vis habere honorem? dabo tibi magnum imperium: impera tibi.

Vis omnibus esse notus? prius effice, ut neminem noveris.

Vita omnis brevis est; ideo immortalitas est mors honesta.

Vita otiosa regnum est, et curae minus.

Vitium fuit prius adsentatio, nunc mos est.

Vix quisquam in bonum nisi ex malo transit.

Voluntas impudicum, non corpus facit.

Voluptas e difficili data dulcissima est.

Voluptas tacita metus est mage quam gaudium.

Vultu an natura sapiens sis, multum interest.

Zelari autem hominibus vitiosum est.

Zelum de deo tantum habeas, non contra homines.

 

SENTENTIAE FALSO INTER PUBLILIANAS RECEPTAE. 

Aberrare a fortuna tua non potes, obsidet te.

Abominandum remedii genus salutem debere morbo.

Acerrima virtus est, quam ultima necessitas excutit.

Accipias praestat quam inferas iniuriam.

Ad duo festinans neutrum bene peregeris.

A duabus causis praestare princeps solet, si aut se vindicat aut alium.

Ad excutienda tela militares lacerti valent.

Ad suspicionem vulneris cito pallescit.

      Adulter est uxoris amator acrior. 

Aequo animo qui malis miscettir, est malus.

Aes debitorem leve, grave inimicum facit.

Affectus quidem tam mali ministri sunt quam duces.

Agat princeps curam non tantum salutis, sed honestae cicatricis.

Alius in aliis rebus est praestantior.

Alterius damnum gaudium haud facias tuum.

Amici firmamentum sapientia.

Amici mores noveris, non oderis.

Amicitiae coagulum unicum est fides.

Amicitia pares aut accipit aut facit.

Amicitia semper prodest, amor et nocet.

Amico ea exhibeto, quae velis tibi.

Amicos res opimae parant, adversae probant.

Amicum laedere ne ioco quidem licet.

Amicum perdere est damnorum maximum.

Amicus eo magis deest, quod nil abest.

Amor misceri cum timore non potest.

An dives omnes quaerimus, nemo an bonus.

Angusta capitur tutior mensa cibus.

Animi motiiis eos putamus sanissimos validissimiosque, qui nostro

arbitrio, non suo feruntur.

Animus hominis, quidquid sibi iuperat, obtinet.

Annosus non diu vixit, diu fuit.

Arbore deiecta ligna quivis colligit.

Arcum intentio frangit, animum remissio.

Ars non ea est, quae ad effectuni casu venit.

Assidua pondus non habet severitas.

Avarus animus nullo satiatur lucro.

Auctor malus vel rem bonam turpem facit.

Audacter veteranus cruorem expectat, qui scit se saepissime

vicisse post sanguinem.

Audendo virtus crescit, tardando timor.

Audire malis quam loqui libentius.

Auferri et illud, quod dari potuit, potest.

Avidissimus quisque est egestosissimus.

A(vi)gilia sunt membra cursoribus.

Auloedus fiat, qui esse citharoedus nequit.

Auro suadente nil potest oratio.

Aut necesse est ipsum te vilem habeas aut pecuniam.

Bello gladius, voluptas pace vulnerat.

Benefactis proxime ad deos accedimus.

Beneficii numquam, cito dati obliviscere.

Beneficium celeritas gratius facit.

Beneficium egenti bis dat, qui dat celeriter.

Beneficium est carere eo, invitus quod possideas.

Beneficium est semper reddere bonitatis verba.

Boni mores sibi semper placentes permanent.

Bonis nocet, quisquis pepercerit malis.

Bono iustitiae proxima est severitas.

Bonorum ultro ad convivia accedunt boni.

Bonum est duabus ancoris niti ratem.

Bonus animus in mala re dimidium est mali.

Bonus esse non potest aliis malus sibi.

Bonus iudex damnat improbanda, non odit.

Bonus iudex est, qui novit dispensare quod dandum est et quatenus.

Calamitas virtutis occasio est.

Camelus cupiens cornua aures perdidit.

Caput sine lingua sententia pedaria est.

Castiga amicum clanculum, lauda palam.

Casus quem saepe transit, aliquando invenit.

Cave illum semper, qui tibi imposuit semel.

Cito accusaris aut laudaris neminem.

Civilis belli oblivio defensio est.

Clementia est lenitis superioris adversus inferiorem.

Clementia est temperantia animi in potestate ulciscendi.

Clementia in quamcumque domum venerit, felicem eam tranquillamque praestabit.

     Cogit rogando, cum rogat, potentior. 

Commune naufragium omnibus solacio est.

Conscientiae potius quam famae attenderis.

Considera quid dicas, non quid cogites.

Consuetudo peccandi multitudinem facit peccantium.

Consuli quidem omnia debent, verum non ab omnibus.

Contemptum periculorum assiduitas periclitandi facit.

Conterunt plebeia celsum saepe dicta verticem.

Coram uno aliquid turpe dictum ridemus et coram pluribus indignamur.

Crebro si iacias, aliud alias ieceris.

Cui convenit cum paupertate, dives est.

Cuivis artifici in arte credendum est sua.

Cum de unius moribus iudicabis, de publicis cogita.

Cum hominibus pacem, bella cum vitiis habe.

Cum pare contendere indecens, cum superiore furiosum, cum

inferiore sordidum.

Cupiditati tarda est ipsa celeritas.

Damnum nisi ex abundantia raro venit.

Datur meritis maiorum nulla gloria.

Deformis simiarum erit pulcherrima.

Demens est quisquis praestat errori fidem.

Deo favente naviges vel vimine.

Desiderium melius vitam custodivlerit quam timor.

Dies quandoque noverca, quandoque est parens.

Difficile reciduntur vitia, quae nobiscum creverint.

Difficilius est moderari, ubi dolori debetur ultio, quam ubi exemplo.

      Discute quod audias omne, quod credas proba. 

Dissensio ab alio, a te sit reconciliatio.

Dissolutus est deliciis cuius latus alieno labore condoluit.

Domi manere virum fortunatum decet.

Domum qui aedificat, impolitam ne sinat.

Dulcis malorum praeteritorum memoria.

Eget minus mortalis, quo minus cupit.

Eleemosyna non tam accipientibus quam dantibus prodest.

Eodem animo beneficium debetur, quo datur.

Errat si quis existimat tutum diu esse regem.

      Esse iudicat meliorem lingua quem carpit mala. 

Est finis irae initium paenitentiae.

Est homini semper diligenti aliquid super.

Est regium male audire et bene facere.

Est socia mortis homini vita ingloria.

Est turba semper argumentum pessimi.

Etiam gerunt cum timidis bellum somnia.

Etiam sanato vulnere cicatrix manet.

Etiam tyrannus vix precario imperat.

Et miseriarum portus est patientia.

Et non pollicitam vir bonus servat fidem.

Evadere possunt pusilla mala et verba dare, ingentibus obviam itur.

Excusationem quaerere vitium est: omnia ad deum relinque.

Exeritur opere neqititia, non incipit.

Expedit cum amico occidi, quam cum inimico vivere.

Expetit poenas iratus ab alio, a se ipso exigit.

Ex saeva animadversione nulla regi gloria est.

Ex spe praemii solacium fit laboris.

Facilius crescit, quam inchoatur dignitas.

Facilius est perniciosa excludere quam regere.

Facilius privatis ignoscitur pertinaciter se vindicantibus.

Famam curant multi, pauci conscientiam.

Felicitas infelici innocentia est.

Felicitas nutrix est iracundiae.

Felix criminibus nullus umquam erit diu.

     Felix est non qui videtur esse aliis, sed qui sibi. 

Felix videtur qui mala ignorat sua.

Ferme fugiendo in media fata incurritur.

Ficta cito ad naturam redierint suam.

Fortunae invidia est, si quis immerito miser.

Fortuna ius in homines, mores non habet.

Fortuna magna domino est servitus.

Fortunam cuique mores confingunt sui.

Fortuna multis dat nimis, nulli satis.

Fortuna nos vincit, nisi tota vincitur.

Fortuna quo se, eodem et inclinat favor.

Fortuna usu dat multa, mancipio nihil.

Frequens vindicta paucorum odium reprimit, omnium irritat.

Geminat peccatum, quem delicti non pudet.

Gemitus dolores indicat, non vindicat.

Gladiator in arena consilium capit.

Gloriosum est iram amici amicitiae dare.

Gradus a magnis fit ad maiora saepius.

Graviora quaedam sunt remedia periculis.

Gravius irascitur, qui quod dolet deo commendat.

Haec clementia principem decet, ut, quocumque venerit,

mansuetiora omnia faciat.

Haud minus turpia sunt principi multa supplicia, quam

medico multa funera.

Hoc magis premere ab ira, quo iram presseris minus.

Homo tacere qui nescit, nescit loqui.

Honesta fama melior pecunia est.

Honesta lex est temporis necessitas.

Honestius est cum iudicaveris amare, quam cum amaveris iudicare.

Humilis et inertis est tuta sectari.

Id agas, ne quis tuo te merito oderit.

Ignavus omni cessat omnis tempore.

Ignis probat aurum, miseriae fortem probant.

Ignoscas aliis multa, sed nihil tibi. Ignoscito saepe

alteri, numquam tibi.

Imago animi sermo est: qualis est vir, talis oratio.

Imperium habere vis magnum? impera tibi.

Imbecillos oculos esse, qui ad alienam lippitudinem suffunduntur.

In felice felicitas est innocentia, nequitia ipsa poena sui est.

In felicitate se erigere est felicitatem submittere.

Infirmi animi est non posse divitias pati.

Inhonesta res est suos vincere: satis est potuisse puniri.

In nil sapiendo vita iucundissima est.

Insanus omnis furere credit ceteros.

Insita nobis nostri caritas est corporis.

In sterculino plurimum gallus potest.

Intellige ecquae sint, ut et bene agas bona.

Inter amicos iudicatur quam inimicos molestius.

In tranquillo esse quisque gubernator potest

Iram qui vincit, hostem superat maximum.

Iratus cum ad se rediit, sibi tum irascitur.

Iusiurandum alieni infido emplastrum aeris est.

Ius omnem supra iniuriam positum scias.

Labor imperantis militum securitas.

Lassa crudelitas non est vocanda clementia.

Lepores duo qui insequitur, is neutrum capit.

Lingua est maliloquax mentis indicium malae.

Mage cavenda amicorum invidia, quam insidiae hostium.

Magister infidelis est recti metus.

Magnam fortunam magnus animus decet.

Magni animi est proprium esse tranquillum, iniurias atque

offensiones semper despicere.

Male habebit medicus, nemo si male habuerit.

Male vivet quisquis nesciet mori bene.

Malis displicere laudari est.

Malo veris offendere quam placere adulando.

Malum alienum tuum ne feceris gaudium.

Malum consilium consultori pessimum est.

Maritimus cum sis, fieri terrestris cave.

Maximum remedium irae mora est.

Mens incorrupta miseria corrumpitur.

Minime amicus sum, fortunae particeps nisi sim meae.

Minimum vivit, qui nil quam vitam cogitat.

Misera est aegritudo animi ob alienarum species miseriarum.

Miser dici bonus vir, esse non potest.

Misericordia est vicina miseriae: habet enim aliquid

trahitque ex ea.

Misericordia non causam, sed fortunam spectat.

Miserum te iudico, quod numquam fueris miser.

Modica voluptas laxat animos et temperat.

Monstro similis est avaritia unica.

Morbum esse scias non hilaritatem, semper arridere arridentibus

et ad omnium aestimationem ipsum quoque os diducere.

Mortalis nemo est, quem non attingat dolor.

Mortem timere crudelius est quam mori.

Muliebre est furere in ira.

Multi dum falli putant, fallere docent.

Natura vincit naturam et dii deos.

Nae virtutibus multis abundat, qui alienas amat.

Necesse est multos timeat, quem multi timent.

Necessitatis est remedium parcitas.

Negata est magnis sceleribus semper fides.

Nemo ita pauper vivit quam natus est.

Nemo potest personam diu ferre fictam: ficta cito in naturam suam recidunt.

Nemo prudens punit quia peceatum est, sed ne peccetur.

Nemo regere potest nisi et qui regi.

Nemo, qui coepit ex se, risum praebuit.

Nequitia poena maxima ipsamet sui est.

Nescit is nocere, qui nocere velle prodidit.

Nil eripit fortuna, nisi quod et dedit.

Nil posse quemquam mortuum hoc est vivere.

Nil prodest didicisse, si cessas bene facere.

Nil rationis est, ubi res semel in affectum venit.

Nil turpius quam vivere incipiens senex.

Nimium tendendo rumpi funiculus solet.

Nobilis professio sapientia est: quae distributa suscipit

incrementum, avarum dedignata possessorem.

Nocens quis illico fit, succumbit ut fides.

Non alia facies est quieti moderatique imperii, quam sereni

caeli et nitentis.

Non animus hominis, sed facta cernuntur.

Nondum felix es, si nondum turba te deriserit.

Non egere felicitate felicitas est.

Non est beatus, ipse qui se nesciat.

Non est bonitas esse meliorem pessimo.

Non est hominis maior stultitia quam putare se amari ab his,

quos ipse non diligat.

Non est pusillum, si quid maximo est minus.

Non est tuum, fortuna quod fecit tuum.

Non fert ullum ictum illaesa felicitas.

Non minus latro, cuius telum opposita veste elusum est.

Non multum supra eum eminet quis, cui se irascendo exaequat.

Non omni eundem calceum induces pedi.

Non quam diu, sed quam bene vivas, cogita.

      Non qui iussus aliquod, sed qui invitus facit, miser est. 

Non vindicandum scelere, si possis, scelus.

Nulla res magis alit iracundiam, quam luxuria.

Nulla tam bona uxor, de qua non invenias quid queri.

Nulli imponas, quod ipse non possis pati.

Nullum ex omnibus clementia magis quam regem aut praelatum decet.

Nullum laborem recusant manus ab aratro ad arma translatae.

Nullum morosius est animal maioreque arte tractandum quam homo:

et nulli magis parcendum quam homini.

Nullum sine auctoramento est magnum malum.

Nullus sapientum proditori credidit.

Numquam liquidum sincerumque ex turbido venit.

Numquam quam multis, sed qualibus placeas, stude.

Numquam satis est, quod improbae spei datur.

Numquam secura est prava conscientia.

Numquam virtutis molle documentum est.

Occasiones non modo accipe, arripe.

Odi praecoci puerulos sapientia.

Odi sapientem, qui sibi ipsi non sapit.

Omnes vitam differentes mors incerta praevenit.

Omne vitium habet patrocinium suum.

Omnia cum inimico communia habebit, qui multa cum homine.

Omnia subicit, qui se subicit rationi.

Omni rei moderatio est adbibenda.

Omnis dies velut ultimus putandus est.

Omnis qui amicus est amat, sed non omnis qui amat amicus est.

Omnium est communis amicus, qui hostis est suorum.

Oriente sole consilium, occidente convivium.

Pacem cum hominibus habebis, bellum cum vitiis.

Parcendum est improbandis civibus, non aliter quam membris languentibus.

Parere scire par imperio gloria est.

Parvo fames constat, magno fastidium.

Pati necesse est multa mortalem mala.

Patria est, ubicumque bene vixeris.

Peccandi verecundiam facit ipsa clementia regentis.

Peccare nolle triumphus innocentiae est.

Peccat voluntas, etsi nullum crimen est.

Pecuniae imperare, non servire convenit.

Pecunia non satiat avarum, sed irritat.

Perdenda sunt rnulta, ut semel ponas bene.

Perit voluptas, virtus immortalis est.

Pestifera vis valere ad nocendum.

Pipere qui abundat, oleribus miscet piper.

Plerosque hominuni in domibus saevissimos, in alienis humillimos servos.

Plerumque similem ducit ad similem deus.

Plurimi quot servos, totidem hostes habent.

Plurimum qui sis, non qui habearis, interest.

Pluris docentis vita quam sententia.

Potest quid esse honestum, quod non liberum?

Praeter causam multum amico dabitur, multum etiam contra amicum scias.

Principum saevitia bellum est.

Privata studia publicum evertunt bonum.

Probare amicos difficile est re prospera.

Prope est ut libenter damnet, qui cito.

Prope est ut non aeque damnet, qui nimis.

Pupillus est avarus aetatis brevis.

Puras deus, non plenas aspicit manus.

Quae defloruerit, ne iterum quaeratur rosa.

Quae est ars parandae amicitiae? Si vis amari, ama.

Quaerendus cuneus est malus trunco malo.

Quam magnum est non laudari et esse laudabilem!

Quam saepe veniam, qui negaverat, petit!

Qui alii maledicit, sibi convicium facit.

Quid eo infelicius, cui iam malo esse necesse est?

Quid est beneficium dare? imitari deum.

Quid potest ab eo quisquam sperare, quem malum esse docuit?

Quidquid aequo plus futurum est, in partem humaniorem inclina vel praepondera.

Quid quisque possit, nisi tentato nesciit.

Quid refert quantum habeas? multo illud plus est, quod non habes.

Qui propter pecuniae vel libidinis amorem moritur, ostendit se

numquam sui causa vixisse.

Quod diu tractaris, id puta rectissimum.

Quod esse tacitum vis, id nulli dixeris.

Quod facere turpe est, dicere ne honestum puta.

Quod nescias damnare summa est temeritas.

Quod vult habet, qui velle quod satis est, potest.

Quum tempus revocat, illa praecox est fuga.

Refert bonorum exemplis puniri improbos.

Refert quam quis bene vivat; quam diu non refert.

Rege incolumi mens omnibus una est; amisso rupere fidem.

Regibus certior est ex mansuetudine securitas.

Regum fortuna casus praecipites rotat.

      Repente dives nemo factus est bonus. 

Res inquieta est in se ipsam felicitas.

Revertere unde veneris nihil grave est.

Ridiculum est odio nocentis perdere innocentiam.

Saepe dissimulare quam ulcisci satius fuit.

Saepe fortuna innocentem, numquam spes bona deserit.

Saepe oculi et aures vulgi testes sunt mali.

Saepius locutum, numquam me tacuisse paenitet.

Salis absumendus modius, priusquam habeas fidem.

Sapiens etsi contentus est se, tamen amicum vult habere et q. s.

      Sapiens nihil facit, quod non debet, et nihil praetermittit, quod debet. 

Securus obit, qui vitia sua ante immolat.

Semper redundat ipse in auctores timor.

Servis imperare moderate laus est.

Severitas assidua amittit auctoritatem.

Severitatem abditam, clementiam in procinctu habe.

Sic prodesto amico, ne tibi noceas; sic age alienum, ut

tuum non obliviscaris negotium.

Sine teste nullum esse putaveris locum.

Si quis ab alio iratus poenas expetit, a se exigit.

Si vis amari, ama.

      Solacium grande est cum universo una rapi. 

Sordidius multo vivimus quam nascimur.

Spiritum, quem unus tibi dedit, licet minentur multi, non perdes,

nisi unus abstulerit.

Stultum est, qui multitudinem in loco timet, per quem nisi unus

potest transire.

Stultum est timere, quod vitari non potest.

Stultum imperare reliquis, qui nescit sibi.

Suavissima haec est vita, si sapias nihil. Nam sapere nil

doloris expers est malum.

Subiecta semper invidiae felicitas.

Subinde bos alientis prospectat foras.

Suspecta somper ornamenta ementibus.

Tacere pro se praestat, quam contra loqui.

Tamdiu a periculo aberit populus, quamdiu sciet ferre frenos.

Tamdiu discendum est homini, quamdiu nesciat.

Tam omnibus quam nulli ignoscere est crudelitas.

Tanti homo est sine amico, quanti corpus absque spiritu est.

Telum fides maioribus nostris maximum.

Timidus vocat se cautum, parcum sordidus.

Torquere corpus extra naturam est suum.

Turpis inopia est, quae nascitur de gloria.

Tuta est iactura, quae fit neglegentia.

Tuta saepe, numquam secura mala conscientia est.

Tutissima res est timere nil praeter deum.

Tyrannus a rege distat factis, non nomine.

Ubi discrimen inter bonos malosque sublatum est, confusio

sequitur et vitiorum eruptio.

Ubi maxime gaudebis, metues maxime.

Ubi tranquilla tibi omnia videntur, tibi ibi nocitura non desunt

Ubi usitata remedia non procedunt, tenta contraria.

Velle bonum fieri magna pars est bonitatis.

Velox consilium sequitur paenitentia.

Vel strangulari pulchro de ligno iuvat.

Venia est poenae debitae remissio.

Vile nil decet sonare in maximorum laudibus.

Veri boni est pati, non facere iniuriam.

Virtus, quam necessitas excutit, acerrima est.

Virtute abundat multa, qui alienam amat.

Vis notus omnibus esse? nullum noveris.

Vitium fuit, nunc mos est adsentatio.

Ulcera animi magis quam corporis sananda sunt.

Volunt homines ita praeceptum esse ut vivunt, non ita vivere ut praeceptum est.

Utendum est divitiis , non abutendum.

Ut fulmina paucorum periculo cadant, omnium metu, sic

animadversiones magnarum potestatum terrent latius quam nocent.

Utinam ea lex homini esset, ut ira cum telo suo frangeretur,

nec saepius liceret nocere quam semel.

Utrumque vitium est nulli credere et omnibus.
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